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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr + jeden 1.  Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

HANS EGGERT FAHL GmbH

Ab sofort

Monteure
gesucht

www.HEFA-fahl.de

Rollladen 

Markisen
• Insektenschutz • Garagentore

• Terrassenüberdachungen
• Außenjalousien • Vordächer

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Bitte ab Ausgabe 02.11. die Ö-Zeiten ändern:
jeden 1. Samstag raus...nur noch mo-fr

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr www.terrassendach-aktuell.de

 Der beste Preis . . .

 schlägt jeden Rabatt!

📞📞📞📞 0 43 48 - 70 89 631

  Terrassendächer Kaltwintergärten

   . . . war es nicht schon immer Ihr Traum -
unter dem eigenen Terrassendach zu sitzen!?

  Mit uns ist es möglich - in 6 Wochen!

 Gartenplanung | Neugestaltung 
Umgestaltung | Gartenpflege

Langer Rehm 20f | 24226 Heikendorf 
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Der Ankauf findet während der Öffnungszeiten statt, 
auch sponatn und ohne Termin!

Wir begutachten alles kostenlos und unverbindlich.

Juwelier Plottka
Bebelplatz 10 • 24146 Kiel-Elmschenhagen
Bei Fragen: 0431 - 79 93 90 09

Mo./Di./Mi./Fr. 10-16 Uhr, Do. 10-18 Uhr, Sa. geschloßen
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DRK bittet um 
Blutspenden

Schönberg (t). Die nächste Möglichkeit 
Blut zu spenden, bietet der DRK Orts-
verein Schönberg und der Blutspenden-
dienst des Roten Kreuzes am Donners-
tag, den 16. Februar von 16 bis 19.30 
Uhr, in der Grundschule an den Salzwie-
sen im Schulweg 3. Um Anmeldung wird 
gebeten unter der Tel. 0800 1194911 
oder www.blutspende-nordost.de
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Wurzelaufbrüche sollen 
verschlossen werden

Heikendorf (t). Ein Beispiel für 
Wurzelaufbrüche ist der Rad-
weg zwischen Heikendorf und 
Brodersdorf. Wie Landrätin Ste-
phanie Ladwig dem Landtags-

abgeordneten Werner Kalinka 
auf dessen Nachfrage mitgeteilt 
hat, sollen sie bei passenden 
Temperaturen (ab Frühjahr) von 
der Straßenmeisterei verschlos-
sen werden, damit kein Wasser 
weiter eindringen kann. Werner 
Kalinka sagt: „Ich gehe davon 
aus, dass auch Risse und ande-
re Unebenheiten beseitigt wer-
den. Dies lindert das Problem, 

ist aber keine dauerhafte Lösung. 
Es ist zu hoffen, dass es bald 
Lösungen gibt, die die Schäden 
an den Radwegen verhindern 
beziehungsweise mindern.“ In 

Giekau wird auf dem Radweg 
nach Seekrug derzeit erprobt, 
ob es andere Lösungen gibt. Er 
gehe zudem davon aus, dass der 
Kreistag deutlich höhere Mittel 
für die Sanierung von Radwegen 
zur Verfügung stelle, so Kalinka. 
Ein entsprechender Antrag sei für 
den Haushalt 2023, der am 2. 
Februar 2023 im Kreistag verab-
schiedet werden soll, gestellt.

Obstbaumschnitt
in Theorie und Praxis

Raisdorf (t). Die Preetzer Volks-
hochschule bietet einen Kursus 
zum Erlernen des Obstbaum-
schnitts an. Die Veranstaltung 
fi ndet am 11. Februar auf dem 
Gelände der Obstquelle in 
Raisdorf unter der Leitung von 
Doris Schuster statt. Es gibt die 
Möglichkeit, um 10 Uhr oder 
nachmittags um 14 Uhr teilzu-
nehmen. Der Unterricht in The-
orie und Praxis dauert zweiein-
halb Stunden. Anmeldung unter 
www.vhs-preetz.de oder 04342-
719863.
Die verschiedenen Sorten Obst-
bäume unterscheiden sich nicht 
nur in Gestalt oder Fruchteigen-
schaften, sondern auch in Bezug 

auf ihre Wuchsstärke. Ihr An-
spruch an den Boden und Licht-
bedingungen ist höher als bei 
vielen anderen Gehölzen. Der 
regelmäßige fachgerechte Schnitt 
hält die Bäume fi t.
In dem Kurs vermittelt Doris 
Schuster Kenntnisse über Obstar-
ten und -sorten, ihre Erziehungs-
formen, die häufi gsten Krankhei-
ten der Obstgehölze und ihre 
Ursachen, die Bedeutung der 
verschiedenen Veredlungsun-
terlagen, Schnitttechniken und 
Schnittführung sowie die Abgren-
zung von Erziehungs- zu Erhal-
tungsschnitt und die Benutzung 
geeigneter Werkzeuge, die auch 
explizit vorgestellt werden.

Jahreshauptversammlung 
der Prasdorfer Feuerwehr

Prasdorf (t). Die Gemein-
de und die Freiwillige Feu-
erwehr Prasdorf laden zur 
Jahreshauptversammlung am 
Sonnabend, 11. Februar ein. 
Die Versammlung beginnt 
um 19.30 Uhr im Prasdorfer 
„Dörpshus“. 
Neben den Berichten (unter 
anderem Wehrführung, Ju-
gendwartung, Kassenwartung) 
stehen Wahlen auf der Tages-
ordnung. Zur Wahl steht das 
Amt des Wehrführers, seines 

Stellvertreters, des Kassen-, 
Schrift-, Atemschutzgeräte- 
und Gerätewarts sowie eines 
stellvertretenden Jugendwarts 
und zweier Kassenprüfer. 
Ehrungen und Beförderun-
gen sowie Aktuelles aus dem 
Förderverein der Feuerwehr 
schließen sich an. 
Info: Die Versammlung ist be-
schlussfähig, wenn mindestens 
die Hälfte aller aktiven Mit-
glieder bei der Jahreshauptver-
sammlung anwesend ist. 

Dein persönliches Nachrichtenportal Powered by: PROBSTEER
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Das Jobcenter Kreis Plön teilt mit:

Ziel der Bürgergeldreform ist 
es einerseits den Lebensun-
terhalt zu sichern, anderer-
seits aber auch Unterstützung 
zur nachhaltigen Integrati-
on auf dem Arbeitsmarkt zu 
erhalten, gesellschaftliche 
Teilhabe zu gewährleisten 
und dies alles unter einer 
stärkeren Berücksichtigung 
der persönlichen Umstände 
jedes einzelnen Menschen. 
Zuständig dafür ist das örtli-
che Jobcenter.
Zum 01.01.2023 wurden die 
Leistungssätze erhöht und 
eine zwölfmonatige Karenz-
zeit für Vermögen und Kosten der 
Unterkunft traten in Kraft. Dies 
soll gerade in der Anfangszeit des 
Bezuges eine finanzielle Absiche-
rung gewährleisten.
„Die Auszahlung der neuen Re-
galbedarfe an unsere Kundin-
nen und Kunden hat reibungslos 
funktioniert“, so der Geschäfts-
führer des Jobcenters Kreis Plön 
Michael Westerfeld und: „Nun 
stehen noch weitere Themen, 
insbesondere im Bereich der Zu-
sammenarbeit in der Beratung, 
der Qualifizierungsangebote und 
der digitalen Nutzung unserer 

Onlineangebote vor uns.“
Weitere Informationen zum Bür-
gergeld, finden Sie auf der Home-
page des Jobcenters Kreis Plön 
unter www.jobcenter-kreis-ploen.
de, dort besteht auch die Mög-
lichkeit der Verzweigung zur On-
lineantragstellung, die nach einer 
einmalige Registrierung durchge-
führt werden kann.
Sie beziehen bereits Leistungen 
beim Jobcenter Kreis Plön oder 
haben weitere Fragen  zum Bür-
gergeld? Dann rufen Sie uns doch 
gerne unter 04522/76460 an. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf.

Jobcenter Kreis Plön – 
Bürgergeld erfolgreich eingeführt

Platz für wildbunte Küstenkröten-WG
Stiftung Naturschutz schafft Voraussetzungen für Wechsel-  

und Kreuzkröten-Laichgebiet in Sehlendorf 

Sehlendorf (ed). Eigentlich 
müssen die Kreuz- und Wech-
selkröten nur nur wissen, dass 
ganz in ihrer Nähe das perfekte 
Laichgebiet für sie entsteht – mit 
sechs schicken Laichgewässern, 
Steinen, die sich perfekt als 
Kröten-Behausung eignen, und 
Landschaftspflegern, die alles 
in Schuss halten. Dafür hat die 
Stiftung Naturschutz in der Land-
schaft des Sehlendorfer Binnen-
sees gesorgt – zusammen mit dem 
Life! Clima Bombina-Projekt, ei-
nem dänischen Naturschutzpro-
jekt, mit dem Arten- und Lebens-
räume gesichert werden, die vom 
Meeresspiegelanstieg gefährdet 
sind. „Dazu gehören auch die 
Wechselkröten“, sagt Projektlei-
ter Hauke Drews von der Stiftung 
Naturschutz, „wir haben sie vor 
15 Jahren hier angesiedelt und 
mittlerweile leben rund 200 Tiere 
hier.“ Auf dem „Tivoli“ nördlich 
des Sehlendorfer Binnensees wa-
ren dafür damals bereits Teiche 
angelegt worden, die nun ein 
bisschen aufgefrischt werden 
mussten – so wurde die zu hoch 
gewachsene Vegetation entfernt, 
die Teiche und Tümpel etwas ver-
tieft und vergrößert. Mit dem aus-
gebuddelten Sand konnten dann 
neue Dünen geschaffen werden. 
Weil das Gebiet aber immer 
wieder überflutet wird, wurde 
nun nordwestlich des Sees eine 
neue „Kröten-Wellness-Area“ 
geschaffen – denn die schön 
grüngefleckten Wechselkröten 
(die ihren Namen übrigens da-
her haben, dass sie ihre Farbe je 
nach Untergrund wechseln und 
sich so tarnen können) und die 
Kreuzkröten mit dem charakte-
ristischen gelben Strich auf dem 
Rücken (dem „Kreuz“) haben 
ihren natürlichen Lebensraum 
an der Ostseeküste Schleswig-
Holsteins. Sie nutzen natürliche 
Senken der oberen Salzwiesen 
als Laichgewässer und leben den 
Sommer über an der Ostsee und 
in den Dünen. Durch die Über-
führung der Flächen in landwirt-
schaftliche Nutzung und den da-
mit verbundenen Deichbau und 
die Entwässerung seien in den 
vergangenen 150 Jahren viele 
Kröten-Populationen verschwun-
den und 90 Prozent ihrer Küs-
tenlebensräume zerstört worden, 
erläutert Hauke Drews. So wurde 
auch der Sehlendorfer Binnensee 
in den 1930er Jahren abgedeicht 
und das Seewasser abgepumpt. 
Um beiden Krötenarten wie-
der natürlichen Lebensraum zu 

schaffen, hat die Stiftung Natur-
schutz die gut 4,5 Hektar gro-
ße Fläche nun erworben, die 
Drainagerohre entfernt, um das 
Wasser, das sich nach starken 
Regenfällen hier ansammelt, län-
ger in der Fläche zu halten – und 
mittels feiner Baggerarbeit natür-
liche Senken zu Laichgewässern 
ausgebuddelt. Es reiche, erklärt 
der Projektleiter, wenn das Was-
ser fünf bis sechs Wochen die 
Teiche fülle und sie dann aus-
trockneten, denn so lange brau-
chen die Kröteneier, um ausge-
brütet zu werden. 
Nach Abschluss dieser ers-
ten Baumaßnahmen säen die 
Vielfaltschützer*innen der Stif-
tung Naturschutz Schleswig-
Holstein rund um Hauke Drews 
die Fläche mit einer kräuterrei-
chen Grünlandmischung ein. 
Die soll spätestens im nächsten 
Sommer den Tisch für die hei-
mischen Insekten wie Wildbie-
nen, Hummeln, Schwebfliegen 
und Schmetterlinge decken. Das 
wird wiederum die Wiesenvö-
gel wie Kiebitz und Rotschenkel 
freuen, die für ihren Nachwuchs 
süßwassergeprägte Gewässer 
brauchen – und zumindest der 
Rotschenkel wohnt nicht weit 
entfernt im nebenan gelegenen 
Naturschutzgebiet.
Um die neue Kröten-WG wird 
dann ein Zaun gezogen, damit 
die Landschaftspfleger wissen, 
wo sie mähen müssen – eine 
Herde freundlicher Robustrinder 
wurde für diesen sensiblen Job 
engagiert, denn die Vegetation 
um die Gewässer darf nicht zu 
hoch werden, da die Eier der 
Kröten von der Sonne ausgebrü-
tet werden und Licht auf die Flä-
che kommen muss. 
Die Laichzeit beider Krötenarten 
beginnt in April und Mai, zu se-
hen werden sie allerdings kaum 
sein, aus naheliegenden Grün-
den begeben sie sich nur nachts 

zu ihren Laichgewässern – „lei-
der haben sie aber die schwie-
rige Angewohnheit, nachts auf 
der Straße spazieren zu gehen“, 

sagt Hauke Drews, „das ist auch 
ziemlich gefährlich.“ In ihrem 
neu angelegten Lebensraum fin-
den die Kröten auch deshalb gro-
ße Steinhaufen, in denen es sich 
als Kröte prima verstecken lässt. 
Wenn man sie also wohl kaum 
sieht, so wird man zumindest die 
Kreuzkröten aber hervorragend 
hören können, sie sind in der 
Paarungszeit im April eine der 
lautesten Amphibienarten unse-

rer Breitengrade. „Während die 
Wechselkröte schnarrt“, schmun-
zelt Hauke Drews, „flötet die 
Kreuzkröte sehr schön und laut.“
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Das Haus der Mode
Ostseebad Schönberg Fußgängerzone

www.kaufhaus-lindau.com
Telefon: 04344-14 76

HAPPY-END-WSV-SHOPPING
ab Mittwoch, 8. Feb. bis Samstag, 11. Feb.

€ 10,- Shopping-Rabatt Extra
ab Einkauf von € 100,-

€ 20,- Shopping-Rabatt Extra
ab Einkauf von € 150,-

Aktion gilt nur auf reduzierte Winterware!

Keine Holsteinpunkte am Betze
Vorgelebte Lautern-Leidenschaft fehlte den Störchen beim 1:2

Kreis Plön (dif). Nach dem 
erfolgreichen Heimsieg über 
Greuther Fürth zum Auftakt der 
Rückserie in der 2. Bundesliga 
ging es vom Betzenberg aus Kai-
serslautern für die KSV Holstein 
mit einer 1:2 (1:1) -Niederla-
ge zurück an die Förde. Bereits 
nach sechs Minuten erzielte der 
ehemalige Storch Daniel Hanslik 
Führung für die „Roten Teufel“. 
Die Drangphase der Gastgeber 
sollte bis zur 20. Minute andau-
ern. Erst dann bekam die Rapp-
Elf das Spiel einigermaßen in die 
eigenen Hände-und wurde be-
lohnt. Ein Kopfball von Finn Po-
rath, der seinen Vertrag kürzlich 
bis 2026 verlängert hatte, unter-
schätzte Keeper Andreas Luthe 
und es stand nach einer halben 
Stunde 1:1. Damit ging es auch 
Richtung zweite Halbzeit. In 
dieser zeigten sich die Lauterer 
wesentlich gefährlicher und lei-
denschaftlicher. Terrence Boyd 
traf, nachdem er kurz zuvor eine 
so genannte „100%-tige“ aus-
gelassen hatte, zum Siegtreffer 
(71.) für den Aufsteiger. Auch da-
nach war der Wille zum Dreier 
beim Ex-Bundesligisten deutlich 
ausgeprägter als bei den Kie-
lern. Mehr als einen Kopfball 
von Otschi Wriedt kurz vor dem 
Ende brachte die KSV dann nicht 
mehr zustande. Damit steht das 
„Blau Weiß Rote“-Team aktuell 
ein wenig im Niemandsland der 
Tabelle. Neben den verlorenen 
Punkten trauerte Holstein Kiel 
auch um seinen Betreuer Jens 
Molt, der drei Tage zuvor im Al-
ter von 65 Jahren überraschend 

verstorben war. Sportlich heißt 
für die KSV der nächste Gegner 
nun Magdeburg. Gegen den 1. 
FC geht es am 11. Februar ab 13 
Uhr am Mühlenweg weiter. Aus 
dem Hinspiel haben die Störche 
gute Erinnerungen, als man das 
Match mit 2:1 gewinnen konnte. 
Damals brachte Marco Komenda 
die Kieler in Führung, Benedikt 
Pichler sorgte für den Dreier. 
Der ist auch heuer das angepeil-
te Ziel. Deswegen geht unser 
Tipp für das zweite Heimspiel im 
Jahre 2023 auch zum zweiten 
Heimspielerfolg: Holstein sollte 
das Match mit 3:1 gewinnen. Re-
gionalliga Nord: Nach dem Nie-
derländer Tim van de Schepop 
(Stürmer, vereinslos, zuletzt U23 
Werder Bremen) schloss sich 
auch David Lelle den Störchen 
an. Verteidiger Lelle kommt aus 
dem Nachwuchs des FC Schal-
ke. Beide sollen der Gunkel-Elf 
helfen, den Ligaverbleib zu si-
chern. Lelle verpasste sich und 

seinem neuen Team dann auch 
einen perfekten Einstand. Beim 
2:1-Dreier über den BSV Rehden 
traf der Zugang zum 1:0 (62.). 
Nach dem Ausgleich durch Tony 
Lesueur, nur vier Minuten spä-
ter, machte Jason Prodanovic in 
Minute 82 den Deckel drauf. Ein 
immens wichtiger Sieg zum Auf-
takt. Bereits heute um 19.30 Uhr 
muss die U23 Holsteins bei Teu-
tonia 05 antreten. Weiter geht es 
dann Samstag (13.30 Uhr) bei 
Weiche Flensburg. Gegen beide 
Vereine gab es in der Hinrunde 
keine Siege. Dem 2:2 gegen die 
Teutonen folgte eine 1:2-Heimp-
leite gegen die Nordlichter von 
der dänischen Grenze. Hier ist 
also in Sachen Pluspunkte noch 
Luft nach oben. Auch wenn es 
für die Gegner im Titelkampf um 
nichts mehr geht, müssen gerade 
die 05er-wie auch die KSV-doch 
noch nach unten schauen. Die 
Flensburger haben durch die 
vielen Niederlagen in dieser Se-

rie auf die Meisterschaft keine 
Chance mehr. Unser Tipp: Hol-
stein siegt bei 05 und holt einen 
Zähler aus dem hohen Norden. 
Landesliga Mitte: Der SVE Co-
met muss sich ab Sommer 23 ei-
nen neuen Coach suchen. Mark 
Hungerecker wechselt nach acht 
Jahren vom Kieler Ostufer zum 
Ligakonkurrenten nach Heiken-
dorf. Dort wird er Nachfolger 
von Nedeljko Veselinovic. Wer 
den engagierten Trainer kennt, 
der weiß, dass Hungerecker al-
les daransetzen wird, um sich 
mit dem Klassenerhalt aus der 
Landeshauptstadt zu verabschie-
den.  Der TSV Klausdorf und 
der Preetzer TSV gehen als die 
beiden heimstärksten Teams in 
die Rückrunde der Staffel. Der 
Ligazweite aus Klausdorf kommt 
bei sechs Auftritten auf die Ma-
ximalpunktezahl von 18, schoss 
19 Tore und fi ng sich nur sieben. 
Der Aufsteiger aus der Schus-
terstadt (ein Spiel mehr vor den 
eigenen Anhängern) schaffte fünf 
Erfolge, verlor allerdings zwei-
mal. Trainer Andreas Möller und 
seine Jungs trafen dabei eben-
falls 19mal in die Maschen der 
Gäste und kassierten elf Gegen-
tore. Nicht ganz so gut hier die 
Bilanzen des Heikendorfer Sport 
Vereins und die vom SVE Comet. 
Der HSV holte nur zwei Hei-
merfolge (13:17 Tore) und verlor 
gleich fünfmal, die Kieler haben 
bei einem Sieg und zwei Remis 
ganze fünf Pluspunkte (bei einer 
Torquote von 12:20) auf der Ha-
benseite. Die Folge: Die Plätze 
neun und elf.

Für Holsteins Becker (re.) gab es in Lautern nichts zu holen.

Neue Sportangebote beim Preetzer TSV:

bleib beweglich! und Hatha Yoga mit Julia
Preetz (t). Ab Februar 2023 er-
weitert der Preetzer TSV sein 
Angebot um zwei weitere Kurse. 
Das erste Angebot heißt „bleib 
beweglich!“ und fi ndet immer 
donnerstags von 17.15 bis 18.15 
Uhr in der Alten Wilhelminen-
halle statt. Aus ganz unterschied-
lichen Gründen nimmt unsere 
Beweglichkeit im Laufe des Le-

bens ab. Mit einem ruhigen und 
ganzheitlichen Beweglichkeits-
training, das die Faszien ebenso 
berücksichtigt wie die großen 
Muskelketten, wird der ganze Be-
wegungsapparat angesprochen. 
Diese Stunde ist also genau das 
richtige für Frauen und Männer, 
die wieder mehr Bewegung in 
ihr Leben bringen wollen! Wer 

neugierig geworden ist, kann ab 
dem 2 Februar 2023 zur Schnup-
perstunde kommen. Die Teilnah-
me ist auch ohne Mitgliedschaft 
möglich. Und wer auf mehr Po-
wer steht und etwas für Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit tun 
möchte, ist im Fit Mix um 18.30 
Uhr in der Alten Wilhelminenhal-
le richtig.

Auskunft erteilt Dorit Kuhnt: 0170 
4726317
Der zweite neue Kurs ist „Hatha 
Yoga mit Julia“ immer mittwochs 
von 18 bis 19.15 Uhr im Kanu-
heim in Preetz – der neue Yoga 
Kurs, der Elemente mehrerer Yo-
gawege miteinander verbindet 
und so zur gezielten Kräftigung, 
Dehnung und Entspannung des 
Körpers beiträgt, startet am 8. Fe-
bruar 2023. Atemübungen und 
eine Tiefenentspannung runden 
die Stunde ab. Der 10-wöchige 
Kurs richtet sich an erfahrene Yo-
gis wie auch Yoga-BeginnerInnen. 
Die Anmeldung erfolgt über das 
Anmeldeportal des PTSV. Die 
Teilnahme ist auch ohne Mitglied-
schaft möglich. Auskunft erteilt 
Julia Langmaack: 0151 51887750
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*GILT NICHT FÜR STRANDKÖRBE

AUF ALLE MÖBEL IN DER OBEREN ETAGE*

TT+T TAPETENKETTE KNUTZEN OHG  
EICHKAMP 18 | SCHÖNBERG | 04344 - 41 32 20

Ein starkes Netzwerk fürs Ehrenamt

Freiwilligenzentrum bietet Beratung und Coaching 
für ehrenamtliche Organisationen

Preetz/ Kreis Plön (t). Das Frei-
willigenzentrum im Kreis Plön 
startete mit einem Netzwerktref-
fen ins neue Jahr. Im Haus der Di-
akonie in Preetz trafen sich am 10. 
Januar Ehrenamtskoordinatoren 
aus Mönkeberg, Plön, Preetz und 
Schönberg, um sich kennenzu-
lernen und auszutauschen. „Die 
Ehrenamtsbüros stehen in engem 
Kontakt mit den Vereinen und 
Engagierten vor Ort und wissen 
am besten, welche Unterstützung 
das Ehrenamt benötigt“, berichtet 
Charlotte Reimann. Seit Anfang 
November ist die 39-Jährige Pro-
jektleiterin des Freiwilligenzent-
rums. Sie kommt von der Stiftung 
Bildung, wo die zertifizierte Pro-
jektmanagerin für das Bundespro-
gramm „Chancenpatenschaften“ 
zuständig war.
Das neue Projekt des Freiwil-
ligenzentrums – bis Ende Juni 
2025 gefördert von den Aktivre-
gionen Schwentine-Holsteinische 
Schweiz und Ostseeküste, dem 
Kreis Plön und dem Diakonischen 
Werk Plön-Segeberg – will eine 
Servicestelle für ehrenamtliche 
Organisationen im Kreis Plön 
aufbauen. Um den Vereinen vor 
Ort passgenaue Weiterbildungen 
und Coachings anbieten zu kön-
nen, ging die neue Projektleiterin 
zunächst in den Austausch mit 
den lokalen Ehrenamtsbüros. Die 
Wünsche reichten von Social Me-
dia bis Supervision.
Bei der Stadt Schwentinental gibt 
es mit Giuliana Runge bereits seit 
2015 eine hauptamtliche Koor-
dinatorin zur Unterstützung des 
bürgerschaftlichen Engagements, 
die mit über 80 Vereinen und Or-
ganisationen in Kontakt steht. In 
Lütjenburg und Schönberg helfen 
Ehrenamtler interessierten Bür-
gern bei der Suche nach einem 

freiwilligen Engagement. Rei-
mann hofft, dass durch die neue 
Förderrichtlinie des Landes wei-
tere Kommunen im Kreis Koordi-
nierungsstellen für Ehrenamtliche 
einrichten. Denn ehrenamtliches 
Engagement sorgt für Lebensqua-
lität. Ein erfolgreiches Beispiel ist 
das Amt Schrevenborn: Während 
der zwölfmonatigen Projektlauf-
zeit vernetzte Projektbetreuerin 
Katja Kochanowski Vereine in 
Mönkeberg, Schönkirchen und 
Heikendorf und schob zahlreiche 
Aktionen wie Feste und einen ge-
meinsamen Veranstaltungskalen-
der mit an.
Ein weiteres Ziel der neuen För-
derung des Freiwilligenzentrums 
im Kreis Plön durch die Euro-
päische Union und das Land 
Schleswig-Holstein ist die digitale 
Vernetzung. Dazu wird aktuell die 
Website https://www.freiwillig-
im-kreis-ploen.de überarbeitet. 

Künftig finden Interessierte dort 
Informationen zu Fördermitteln 
und Weiterbildung, zur Versiche-
rung im Ehrenamt, Steuertipps, 

Veranstaltungshinweise sowie 
weiterführende Links zu regiona-
len Ehrenamtsbüros. Seit kurzem 
ist das Freiwilligenzentrum auch 
auf Facebook und Instagram ak-
tiv, um die Ehrenamtlichen in 
Ihrer Öffentlichkeitsarbeit zu un-
terstützen. „Oft sind es ja Her-
zensthemen, für die sich die Bür-
ger engagieren,“ erzählt Charlotte 
Reimann. Mit einer Interview-Rei-
he, in der Menschen aus dem 
Kreis Plön ihr Ehrenamt vorstellen, 
möchte sie ehrenamtliches Enga-
gement sichtbarer machen. Mit 
etwas Glück springt der Funke auf 
den Leser über, denn viele Vereine 
und Initiativen im Kreis Plön su-
chen Nachwuchs und freuen sich 
über neue Mitstreiterinnen.
Ehrenamtliche Organisationen, 
die eine Beratung wünschen oder 
ehrenamtliche Unterstützung su-
chen, können sich an das Frei-
willigenzentrum im Kreis Plön 
wenden. Kontakt: Telefon 04342 
71748, E-Mail: info@freiwillig-im-
kreis-ploen.de.

Unterstützen ehrenamtliches Engagement im Kreis Plön: (v. l.): 
Katja Kochanowski (Mönkeberg), Ulrich Hehenkamp (Vorsitzender 
des Vereins För Mönkeberg), Elena Streck (Integrationsbegleiterin 
Preetz, Schwerpunkt Ehrenamt), Charlotte Reimann (Projektleite-
rin Freiwilligenzentrum), Kerstin Ahrens (Ehrenamtskoordinatorin 
in der Flüchtlingshilfe, Kreis Plön), Wolfgang Mietzner (Ehren-
amtskoordinator, Schönberg), Sylke Schramm (Ehrenamtskoordi-
natorin, Schönberg), Petra Rink (stellv. Geschäftsführerin, Diakonie 
Plön-Segeberg)                                                 Foto: Micaela Morgenthum

Der Seniorenbeirat 
Heikendorf lädt zur 

Vortragsveranstaltung ein
Heikendorf (t). Am Donners-
tag, den 16. Februar wird der 
Rechtsanwalt Dr. Hartmut Lit-
winski einen Fachvortrag zu 
den Themen Patientenverfü-

gung, Vorsorgevollmacht und 
Erbrecht halten. Die Veranstal-
tung beginnt um 15 Uhr im Rat-
haus/Ratssaal, Dorfplatz 2; der 
Eintritt ist frei. 

Beethovens Sonaten  
für Cello und Klavier

Schönberg (t). Der Kulturverein 
Probstei lädt am Freitag, 17. Fe-
bruar zum Konzert mit den Mu-
sikern Hartmut Leistritz (Klavier) 
und Troels Svane (Cello) ein. 
Kultur- und Musikfreunde dürfen 
sich auf Beethovens Sonaten für 
Cello und Klavier um 20 Uhr im 
historischen Saal des Hotels am 
Rathaus in der Fußgängerzone 
Schönberg auf dem Knüll freu-
en. Der Eintritt kostet 19 Euro im 
Vorverkauf (Hotel am Rathaus), 

an der Abendkasse 21 Euro. Der 
Pianist Hartmut Leistritz lebt in 
Berlin, ist Dozent für Klavier an 
der Musikhochschule Lübeck 
und ist als Solist und als Kam-
mermusiker in verschiedensten 
Ensembles international erfolg-
reich. Der dänische Cellist Troels 
Svane, war schon mit 18 Jahren 
stellvertretender Solo-Cellist, der 
Kopenhagener Philharmoniker, 
studierte in Lübeck bei David 
Geringas.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 
www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Samstag 04. März  15.30 Uhr
Sonntag 05. März  14.00 Uhr
Montag 06. März  21.00 Uhr
Dienstag 07. März  18.00 Uhr 

Tanzen lernen beim Profi:
Wir sind Tanzschule!

Grundkurse Schüler / Jugendliche
Start im April nach den Osterferien

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

Samstag 18. Februar 20.15 – 21.00 Uhr
oder

Sonntag 26. Februar 14.15 – 15.00 Uhr
oder

Dienstag 28. Februar 18.15 – 19.00 Uhr
für Singles:

Montag 27. Februar 21.00 – 21.45 Uhr

Tanzschule Tessmann:

Tanzkurse für Erwachsene
Kiel (t). Tanzen ist eine hervorra-
gende Möglichkeit, der Lebens-
freude Ausdruck zu verleihen 
und sich an Körper und Seele 
etwas Gutes zu tun. Bei uns in 
der Tanzschule Tessmann ste-
hen deshalb der Spaß und das 
Vergnügen am Tanzen im Vor-
dergrund. Ihr fühlt Euch schon 
nach kurzer Zeit sicher auf dem 
Parkett und seht gut aus beim 
Tanzen.
Unsere nächsten Grundkurse 

starten Anfang März. Hier könnt 
Ihr die Gesellschaftstänze (Stan-
dard und Latein) erlernen. Ver-
mittelt werden Grundschritte 
und Figuren, getanzt wird aber 
ohne feste Folgen. So kann je-
des Paar individuell das Erlernte 
kombinieren und üben.
Terminlich stellt Ihr Euren Kurs 
selbst zusammen. An den dafür 
angebotenen vier Wochentagen 
können ohne Mehrkosten Tanz-
stunden vorgezogen, nachgeholt 

oder wiederholt werden. Kurz: 
Tanzen, so oft Ihr wollt!
Huckepackaktion: Melden sich 
zwei Paare zusammen an, zahlt 
jedes Paar 40 Euro weniger für 
den Grundkurs!
Nur wenige Tage vor dem Start 
der Grundkurse bieten wir meh-
rere Termine für eine kostenlose 
und unverbindliche Schnupper-
stunde an. Dort können noch 
Unentschlossene ausprobieren, 
wie schnell man sich unter pro-

- Anzeige -

fessioneller Anleitung auf dem 
Tanzparkett wohlfühlt.
Unser Ziel ist es, Tanzen für Euch 
zum einmaligen Erlebnis zu 
machen. Ob Neubeginn, Wie-
derholen oder Fortsetzen eines 
Tanzkurses: Bei uns in der Tanz-
schule Tessmann seid Ihr genau 
richtig!
Die aktuell gültigen Termine fin-
det Ihr stets auf unserer Home-
page. Dort könnt Ihr Euch auch 
bequem online anmelden. Wir 
freuen uns auf Euch!
Kontakt: Tanzschule Tessmann, 
Kirchhofallee 25 in Kiel, Tel.: 
0431 / 676767 www.tanzschule-
tessmann.de.

Modehaus Lindau lockt zum Happy-End-WSV Shopping 
Ab Mittwoch 8. Februar mit großer Rabatt-Aktion   

Schönberg (t). Im Mode-
haus Lindau ist jetzt das 
WSV - Happy End einge-
läutet. In allen Abteilungen 
wurden jetzt Einzelstücke 
nochmals stark reduziert. 
„Wir brauchen jetzt Platz für 
unsere neue Ware, die jetzt 
täglich eintrifft und haben in 
allen Abteilungen nochmals 
den Rotstift angesetzt“ be-
richtet Doris Lindau, Chefin 
des Hauses. In der Damen-
abteilung kann man bei den 
modischen Pullovern und 
Shirts, sowie bei den Ho-
sen und Jacken jetzt super 
Angebote finden. „Bei den 
Marken wie Zerres, Lebek, 
Betty Barclay und Rabe kön-
nen die Kunden hochwer-
tige Qualität zu attraktiven 
Schnäppchen Preisen erhal-
ten“ so Doris Lindau Chefin 
des Hauses. In der Herren-
abteilung des Modehauses, 
berichtet Lars Lindau, kann 
der modische Herr jetzt eben-
falls viele reduzierte Markenteile 

finden. Ob Pullover, modische 
Sweatshirts, sportliche Hemden 

und Shirts oder winterliche Ja-
cken, vieles ist jetzt nochmals 

stärker reduziert. Auch in 
der großen Wäscheabtei-
lung für Damen und Herren 
mit den Marken Schiesser, 
Calida, Mey und Triumph 
bietet Lindau ebenfalls at-
traktive Einzelstücke von 
Tag- und Nachtwäsche zu 
reduzierten Preisen an. In 
dieser Woche gibt es zum 
„WSV Happy-End-Shop-
ping“ ab Mittwoch, 8. Feb-
ruar, bis Samstag, 11. Feb-
ruar, einen Extra Rabatt von 
10 Euro ab einem Einkauf 
von 100 Euro und sogar 20 
Euro ab einem Einkauf von 
150 Euro.  Dieser Rabatt gilt 
auf den gesamten reduzier-
ten Einkauf. Da macht das 
„Schnäppchenbummeln“ 
doch doppelt Spaß. Das ge-
samte Team vom Modehaus 
freut sich auf Ihren Besuch. 
(Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag ist von 9.30  bis 
13 Uhr und von 14.30 Uhr 

bis 18 Uhr geöffnet, am Samstag 
von 10 bis 13 Uhr.

- Anzeige -
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VITERMA ZAUBERT
IHR INDIVIDUELLES
WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N
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MPLETT- ODER 

T
E I L S A N I E R U NG

Ihr Fachbetrieb in Kiel
Infos & Beratungstermin: Tel. 0431 54 51 01 61
www.viterma.com
Jetzt Termin vereinbaren!

              BIS ZU* 

35%
RABATT AUF DIE

*32% Aktionsrabatt + 3% Knutzen Plus-Rabatt. Infos: plus.knutzen.de
Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause! 

www.knutzen.de

TT+T Tapetenkette Knutzen OHG | Eichkamp 18 | Schönberg | 04344 - 41 32 20

PLISSEES NACH MASS

SCHÖN SCHATTIG

Selbsthilfegruppe „An-Pa-cken“ trifft sich 
am 2. und 4. Montag im Monat

Schönkirchen (t). Die AWO 
Schleswig-Holstein gGmbH, 
Schönberger Landstraße 67 in 
Schönkirchen, bietet seit Mai 
2022 die neue Selbsthilfegruppe 
„An-Pa-cken“ für Menschen mit 
Angst- und Panikattacken an. Die 
Treffen fi nden alle zwei Wochen 
in Schönkirchen statt. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Die Selbsthilfe-
gruppe „An-Pa-cken“ unterstützt 
Betroffene darin, das Thema 
Angst und Panik anzupacken.
Durch die Coronavirus-Pandemie 
geriet das Thema Ängste und Pa-
nikattacken stärker in den Blick-
punkt der Medien und der Gesell-
schaft. Allerdings waren schon 

vor dieser Zeit viele Menschen 
von Ängsten und Panikattacken 
betroffen und konnten am ge-
sellschaftlichen Leben nur noch 
bedingt oder gar nicht teilhaben.
Die veränderten Umstände, Re-
geln und Maßnahmen führten 
durch die Verunsicherung bei 
vielen Personen zu der Bildung 
von psychischen Krankheitssym-
ptomen. Dabei sind betroffene 
Menschen, die sich nicht mehr 
aus der Wohnung trauen, Situati-
onen oder Kontakte mit anderen 
Menschen vermeiden, für andere 
meistens unauffällig. Das persön-
liche Leid und das durch Ängste 
hervorgerufen Vermeidungsver-

halten trifft im Regelfall nur die 
Betroffenen sowie deren engere 
Angehörige und Freunde. Denn 
sie ziehen sich in ihre häusliche 
Umgebung zurück, die ihnen zu-
mindest eine gewisse Sicherheit 
bietet. Häufi g hat dieses Verhal-
ten Folgen für die Berufstätigkeit 
und die fi nanzielle Situation.
Dominierend ist meistens die 
Angst vor einem Steuerungsver-
lust. 
Die betroffenen Menschen versu-
chen für sich allein einen Weg zu 
fi nden, die bedrohliche Lage zu 
bewältigen. Sie geraten jedoch 
bei direkter Konfrontation mit 
den Situationen, aber auch bei zu 
intensiver inhaltlicher Auseinan-
dersetzung schnell an ihre Belas-
tungsgrenze. So entsteht aus der 
reinen Angst eine Panikattacke, 
die als sehr belastend empfunden 
wird und enorm kräftezehrend 
ist.
Hilfreich ist hier neben einer 
fachärztlichen und therapeuti-
schen Anbindung der Austausch 
mit anderen Betroffenen, um 
gemeinsam voneinander Hand-
lungsweisen zur Bewältigung zu 
erlernen.
Die AWO Schleswig-Holstein 
gGmbH bietet seit Mai 2022 

die angeleitete Selbsthilfegruppe 
„An-Pa-cken“ an, die sich dieser 
thematischen Lage widmet. Sie 
wird von den AWO-Mitarbeitern 
Friederike Michalke (Dipl. Päda-
gogin MA) und Thomas Kolodzik 
(Teamleitung Ambulante Dienste 
Mitte) sowie zwei erfahrenen - 
und selbst betroffenen - Ehren-
amtlerinnen begleitet.
Die Teilnehmer der Selbsthilfe-
gruppe „An-Pa-cken“ können 
während der Treffen in einem 
geschützten Rahmen offen und 
vertraulich über ihre Lebenssi-
tuation, Ängste und Wünsche 
sprechen. Gemeinsam wird an 
Lösungen gearbeitet. Das Wis-
sen aller Beteiligten fl ießt dabei 
mit ein, um die Betroffenen zum 
Handeln zu befähigen.
Den Organisatoren ist bewusst, 
dass die Teilnahme an einer 
Selbsthilfegruppe für viele Betrof-
fene eine große Hürde darstellt. 
Daher sind die Räumlichkeiten 
geräumig und die Teilnehmer-
zahl begrenzt. Die Gruppe fi ndet 
jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat in der Zeit von 17 bis 18.30 
Uhr in Schönkirchen, Schönber-
ger Landstraße 67 statt. Um An-
meldung wird gebeten (04348 
- 91 73 18).

Zwei Bücherfl ohmärkte 
in Dietrichsdorf

Dietrichsdorf (t). Erstmals im 
Jahr 2023 öffnet der Bücherei-
verein Dietrichsdorf wieder sein 
großes Lager im Eekberg 13. Bei 
zwei Bücherfl ohmärkten kann 
am 17. und 18. Februar gestöbert 
und ausgewählt werden. Interes-
senten können ohne Anmeldung 
am Freitag von 16 bis 18 Uhr und 
am Sonnabend von 11 bis 13 Uhr 
kommen. Die Räume liegen an 
der Treppenanlage zwischen dem 
AWO-Seniorenheim am Boks-
berg und der Straße Eekberg.
Während der Flohmärkte kann in 
der mehrere Hundert Kisten um-
fassenden Sammlung von über 
15.000 Medien zu allen Litera-
turbereichen gestöbert werden. 
Angeboten werden zudem di-

verse Lexika zu unterschiedlichs-
ten Themen, Spezialhefte wie 
Geo und Merian, Schallplatten, 
DVD-Filme und Hörbücher so-
wie eine Fülle von Kunstpostkar-
ten - beispielsweise von Werken 
des Hamburger Grafi kers Horst 
Janssen. Alleine das Angebot für 
Kinder und Jugendliche umfasst 
mehr als 2.000 Medien; dazu 
gehören auch Spiele sowie Ku-
scheltiere. Die ausgewählten Me-
dien werden gegen eine Spende 
abgegeben.
Anfragen zu den Bücherfl oh-
märkten - und auch individuelle 
Absprachen zu anderen Terminen 
- sind unter kontakt@ichlesegern.
de und Telefon 0151 21514700 
möglich.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Kiel (los). Erneut hat „Ex-
Sani“ Holger Langhagen 
die Initiative „Kuschel-
tieraktion“ gestartet. Be-
reits im vergangenen Jahr 
konnte der Stakendorfer 
der Rettungswache in 
Probsteierhagen und der 
Luftrettung, Rettungs-
hubschrauber Christoph 
12 in Siblin, Ostholstein, 
zahlreiche Kuscheltiere 
als plüschige Trostspen-
der für kleine Patienten 
überreichen. Großen 
Bedarf hatte aktuell das 
Städtische Krankenhaus 
in Kiel. Am 25. Januar 
2023 erhielt die Kinder-
klinik eine Spende von 
insgesamt 370 Kuschel-
tieren. 
„Da die Rettungswache 
und der Rettungshub-
schrauber immer noch 
Tiere vorrätig haben, - er-
freulicherweise hatten sie 
weniger Kinder unter den 
Notfallpatienten -, gehen 
dieses Mal alle Tiere an 
die Kinderklinik“, erklärt 
Holger Langhagen, der 
Kuscheltieraktion ange-
schoben hat - fast alle. Denn 
für den „Fall der Fälle“ ist er 
trotzdem vorbereitet: „Wenn 
der Rettungsdienst noch welche 
brauchen sollte, habe ich noch 
welche in Reserve.“ Er wolle mit 
dem Verschenken der Kuschel-
tiere erreichen, „dass kranke 
Kinder wieder lächeln“, unter-
streicht er. 
Die Wirkung eines Lächelns 
wird offenkundig unterschätzt: 
„Kuscheltiere erleichtern vielen 
Kindern den Krankenhausauf-
enthalt“, sagt Holger Langhagen. 
Sie seien für sie eine Einschlaf-
hilfe, geben ihnen Halt, Sicher-
heit und spendeten Trost im un-
gewohnten klinischen Umfeld. 
„Bewiesenermaßen sind Situa-
tionen, die Kindern Angst ma-
chen, mit Kuscheltieren, an de-
nen sie sich festhalten können, 

Kiel: Kuscheltiere als Helfer in schweren Zeiten
- für ein Lächeln kleiner Patienten

leichter zu ertragen“, erklärt 
Holger Langhagen. So könnten 
Ängste damit spielerisch über-
brückt werden. Dann vergessen 
die kleinen Patienten für einen 
Moment, wo sie sich befinden. 
„Und sie behalten den Rettungs-
dienst und die Klinik in positiver 
Erinnerung“, verdeutlicht Lang-
hagen, denn natürlich dürfen die 
Kinder ihr Kuscheltier auch mit 
nach Hause nehmen. 

Ängste werden 
überbrückt

„Ein Notarzt berichtete, dass er 
immer wieder erlebe, dass die 
verängstigten Kinder durch die 
kleinen Kuscheltiere ruhiger 
würden und teilweise sogar ihre 
Angst verlieren. So werden diese 
kleinen Trostspender zu unver-
zichtbaren Helfern…“ Ein guter 
Grund also, die Aktion fortzuset-
zen. Als Holger Langhagen wie-
der einmal die Famila-Märkte 
leerkaufte und Kuschelbären 
und Einhörner besorgte, „dach-
te man dort, ich würde für das 
SOS-Kinderdorf einkaufen“, be-
richtet er.
Bei seiner Aktion konnte Hol-
ger Langhagen aber auch auf 
großzügige Unterstützer zählen. 
„Eine Dame aus Schwentinen-
tal, Ortsteil Raisdorf, hat über 70 
hochwertige Steiff-Tiere gekauft 

und sie als Überraschungspa-
ket nach Stakendorf geschickt“, 
erzählt er begeistert. Und Nina 
Hammer, Regionaldirektorin der 
Förde Sparkasse im Ostseebad 
Schönberg, habe sogar spontan 
über 170 Tiere besorgen kön-
nen. Alle Tiere wurden vor der 
Übergabe eingeschweißt, so 
dass sich kein Staub oder ande-

re Schadstoffe im Fell festsetzen 
können. „Alle Tiere müssen fab-
rikneu sein“, so Langhagen. 
Mit von der Partie waren bei 
der Übergabe in Kiel auch die 
Klinik-Clowns. Ihre Auftritte in 
der Klinik finanzieren sich aus-
schließlich über Spenden, „auch 
sie sind für die Genesung der 

kleinen Patienten unheim-
lich wichtig“, unterstreicht 
Langhagen. „Kinder, die 
das Lachen verlernt ha-
ben, lächeln plötzlich 
wieder, wenn ein Clown 
seine rote Nase durch den 
Türspalt steckt….“
Holger Langhagen, ge-
bürtiger Preetzer, blickt 
auf persönliche Eindrücke 
während seiner Zeit als 
Sanitäter zurück, beglei-
tete Sportveranstaltungen 
und arbeitete bei den Stra-
ßenrettungsdiensten des 
Arbeiter Samariter Bundes 
und des Deutschen Ro-
ten Kreuzes. Sowohl „in 
Bellin am Selenter See als 
auch an der B4 bei Ein-
feld“ war er als „Sani“ im 
Einsatz. Später ging Hol-
ger Langhagen mit den 
Rettungshubschraubern 
Christoph 12 in Siblin (frü-
her Eutin), Christoph 42 in 
Schachtholm am Nordost-
seekanal und Christoph 
52 in Hartenholm (jetzt 
Niebüll) in die Luft, um 
als Fotograf Bildmaterial 
für die Dokumentation der 

Luftrettung zu erstellen. Lang-
hagen weiß: „Ärzte bekommen 
durch so ein Kuscheltier mehr 
Zugang zu den Kindern“. Ein 
wichtiger Aspekt sei das Plüsch-
tier insbesondere in Unfallsitua-
tionen, denn „wenn die Kinder 
geschockt sind, mauern sie“, 
erklärt er das Problem. Hier 
helfe das Kuscheltier, der klei-

ne Trostbringer, 
da der Arzt mit 
seinem Patien-
ten über dieses 
sprechen kön-
ne. „Man merkt 
richtig, wie das 
Kind auftaut“, 
hat Langhagen 
beobachtet. Die 
Angst lasse nach. 
Das sei im Ret-
tungsdienst nicht 
anders als in der 
Klinik. Und da 
die Kinder ihre 
K u s c h e l t i e r e 
mit nach Hause 
nehmen dürfen, 

behielten sie ihren Aufenthalt 
im Krankenhaus in guter Erinne-
rung. Deshalb findet Langhagen 
auch die Auftritte der Klinik-
Clowns so wichtig. Schließlich 
habe ein Lächeln und Lachen 
sowie das Empfinden von Freu-
de und Spaß ganz besonders 
positive Effekte auf die Patienten. 

Nina Hammer, Regionaldirektorin der Förde 
Sparkasse Schönberg, spendete 170 Kuscheltiere 
für die kleinen Patienten. 

Kuscheltierübergabe am Städtischen Krankenhaus in Kiel: (v. l.) die Klinik-Clowns, 
Chefarzt Dr. Tobias Ankermann, Spendenüberbringer Holger Langhagen und Un-
terstützerin Nina Hammer, Regionaldirektorin der Förde Sparkasse Schönberg. 



Am 14. Februar ist Valentinstag!

Unterstkoppel 28 · 24222 Schwentinental
Tel. 0431 - 2005912 · Mobil 0151 - 56312117
info@von-allen-seiten-betrachtet.de
www.von-allen-seiten-betrachtet.de

Schröpftherapie
zur Entschlackung des Körpergewebes.
• Zellen werden besser entsäuert 
• das Immunsystem regeneriert sich 
• Müdigkeit und Erschöpfung verschwinden.
➜ Inklusive einer schönen Ölmassage

nach dem Schröpfen

Die Geschenkidee 
zum Valentinstag

Jetzt Termin vereinbaren!

Markt 21 | 24321 Lütjenburg · Tel. 0 43 81 - 4 14 10 17 
E-Mail: info@buchhandlung-luetjenburg.de

Online-Shop: www.buchhandlung-luetjenburg.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Überraschen Sie Ihren Partner zum Valentinstag
doch mit einem schönen Buch oder

verschenken Sie einen Gutschein.

Bücher liegen uns am Herzen!
Überraschen Sie Ihren Partner zum Valentinstag

Bücher liegen uns am Herzen!Bücher liegen uns am Herzen!

Bei uns finden Sie 
kleine Geschenke, 

um einem lieben 
Menschen 

Danke zu sagen!

Hallu Hasi (Mirjam), vielen Dank,
dass du so eine tolle Ehefrau und
Freundin bist. Ich liebe dich. Dein
Hasi (Manuel) PS: Gruß von Lotti

Schön ist's,  einen Traum zu leben,
doch ein Leben zu teilen ist mein
gelebter Traum. Você e tudo para
mim Fernanda

An Uwe! Trotzdem alles Gute für die
Zukunft. Ich danke dir für die SMS
mit dem freundlichen Smiley! "Stal-
kerin" im Ruhestand.

Hallo lieber Wollebär! Schön, dass
es Dich gibt. Ich freue mich, dass
wir zusammen den Valentinstag
verbringen. Liebe Grüße Dein Her-
zilein

Liebe Charlotte! Ich liebe Dich über
alles und bin mega stolz auf Dich!!!
Du bist die beste Idee, dich ich je
hatte! Deine Mama Svenja

Liebe Annelie,  herzlichen Glück-
wunsch zu deinem 69. Geburtstag!
Ich wünsche dir alles Gute, viel
Kraft und Gesundheit. Ich liebe
dich, dein Andreas

Bianca, ich liebe dich immernoch so
sehr. Un-un-un-unendlich

Liebe Grüße,  schwarz auf weiß für
jemand, der Aki oder Oli heißt. Al-
les Gute für eure Familie, Gesund-
heit und Freude wünscht euch eure
Mami

Muschi, mein kleiner süßer Sahnepo-
po, ich wünsche dir das erste und
auch letzte Mal einen entspannten
und hoffentlich kurzen Valentins-
tag. Hdl

Auch in diesem Jahr, schaut genau
hin, steht ihr im Reporter drin.
Ganz liebe Grüße zum Valentins-
tag an die Sportdamen Sagau.
Gruß Marina

Viele liebe Grüße zum Valentinstag
an die Frauen vom Griebeler Sport-
verein sendet euch Marina

Für meinen Engel! Du bist mein
Glück. Länger als Du denkst und
bald noch viel mehr! Dein Schatz
xxx

Am Dienstag ist Valentinstag:

Feiern Sie Ihre Liebe!
Kreis Plön (ed). Am Dienstag ist Valentinstag, 
der Tag der Liebenden – und was halten Sie da-
von? Ist das für Sie ein Tag wie jeder andere? Ist 
es der Tag der Blumenhändler? Oder nutzen Sie 
den Tag einfach mal dafür, Ihrer Liebsten oder 
Ihrem Liebsten, Ihrer Frau oder Ihrem Mann, 
Ihrem Freund oder Ihrer Freundin Ihre Liebe 
auch zu zeigen? So richtig? Denn das kann man 
gar nicht oft genug tun. Und wieso nicht am 
Valentinstag?  
Dieser Tag geht wahrscheinlich auf den Bischof 
Valentin von Terni zurück – der nämlich soll im 
dritten Jahrhundert verliebte Paare christlich 
vermählt haben. Und darunter waren auch ei-
nige Soldaten mit ihren Liebsten, die Soldaten 
jedoch sollten auf Befehlt des Kaisers unver-
heiratet bleiben. Der Bischof hatte jedoch ein 
herz für die Paare und hat sie dennoch getraut 
und ihnen sogar Blumen aus seinem Garten 
geschenkt – die Ehen, die er geschlossen hat, 
sollen unter einem glückbringenden Stern ge-
standen haben. Der Bischof jedoch wurde am 
14. Februar 269 vom Kaiser enthauptet, weil 
er christlichen Glaubens war und wider seinen 
Befehl gehandelt hatte. Seitdem gilt Bischof 
Valentin als Schutzpatron der Liebenden.
Und auch wenn viele sagen, es sei nur Kom-
merz mit all den Schokoladen in Herzform, den 
Blumen – was schadet es denn, sich an diesem 
Tag seiner Liebe besonders bewusst zu werden? 
Und sie auch deutlich zu zeigen! 
Und es muss ja auch nicht gleich das leucht-
ende Herz am Empire State Building sein, das 
der Liebsten sagt “Du bist etwas Besonderes 
für mich, ich will jeden Tag meines Lebens mit 

Dir verbringen und ich schenk Dir was, weil ich 
will, dass Du Dich freust” – wie zum Beispiel 
wäre es mit einem Liebesgedicht? Das müssen 
Sie ja nicht selbst schreiben, das haben glück-
licherweise Leute wie Shakespeare oder Rilke 
schon erledigt. Und man fi ndet sie sogar im 
Internet…Sie können das Gedicht auch von 
Blütenblättern gerahmt auf sein oder ihr Kopf-
kissen legen – echt romantisch ist auch immer 
ein abendlicher Spaziergang am Strand. Oder 
bringen Sie ihm oder ihr doch Dienstagmorgen 
einen Cappuccino ans Bett und malen mit dem 
Kaff ee ein Herz in den Milchschaum, mit ein 
bißchen Schwung klappt das ganz gut. Backen 
Sie einen Kuchen in Herzchenform – aus einer 
Backmischung ist auch ok. Allerdings bieten 
auch viele Bäcker vor Ort Gebäck in Herzform 
an, das geht natürlich ebenfalls, schließlich 
zählt die Geste. 
Und übrigens, meine Herren, wenn Sie denken, 
Blumen zum Valentinstag wären ein alter Hut 
und Frauen hielten nichts davon – können Sie 
vergessen. Frauen lieben Blumen, gerade jetzt, 
wo einem der Winter so langsam richtig auf 
die Nerven geht, ist ein Strauß Frühlingsblu-
men eines der besten Geschenke, die frau (und 
bestimmt auch der eine oder andere Mann) 
kriegen kann. Sie brechen sich auch bestimmt 
keinen Zacken aus der Krone, wenn Sie den 
am Valentinstag kaufen und überreichen – Sie 
werden sehen, dass Sie Ihrer Frau eine Freude 
machen. Und dafür ist doch der Tag der Lieben-
den da, oder? Wie eigentlich auch jeder andere 
Tag. Wir wünschen Ihnen allen einen schönen 
Valentinstag!
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Neue Einschränkungen auf der 
Fehmarnsundbrücke

Heiligenhafen
Feuerwehr in Heiligenhafen steht 
vor personellem Umbruch

Oldenburg 
Freiwillige Feuerwehr mit neuem 
Rekordergebnis bei Einsätzen

Eutin
Eutiner KFZ-Innung spricht
Junggesellen frei

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

Lütjenburg (cm). Ein rundum 
gelungener Abend mit heiteren 
Reden, ernsten Themen, emoti-
onalen Ehrungen und launiger, 
musikalischer Unterhaltung er-
wartete die rund 250 Lütjenbur-
gerinnen und Lütjenburger, die 
der Einladung zum Neujahrsemp-
fang gefolgt waren und sich am 
11. Januar in der Mensa des Hoff-
mann-von Fallersleben-Schulzen-
trums einfanden. Alle Gäste wur-
den selbstverständlich persönlich 
durch die Bürgervorsteherin Jutta 
Zillmann, Bürgermeister Dirk 
Sohn, der 1. Vorsitzenden der 
Wirtschaftsvereinigung Franziska 
von Ohlen, Oberstleutnant Da-
niel Reif und Hein Lüth Jochen 
Sauvant begrüßt. Und so wurden 
schon in der Warteschlange, die 
sich rasch gebildet hatte, erste 
Gespräche geführt und alte und 
neue Bekannte begrüßt. Pünkt-
lich um 19.00 Uhr eröffnete dann 
Oberstleutnant Daniel Reif, Kom-
mandeur der Flugabwehrraketen-
gruppe 61, den offiziellen Teil des 
Abends. Damit wurde auch die 
besondere Wertschätzung und 
Verbundenheit zum Ausdruck 
gebracht, welche die Stadt Lüt-
jenburg der Truppeneinheit ent-
gegenbringt. Bürgermeister Dirk 
Sohn richtete im Anschluss mit 
einer Rede, die von Zuversicht 

„2023 – wir sind Lütjenburg, gemeinsam 
für unsere Stadt, gemeinsam für die Region“

250 Lütjenburgerinnen und Lütjenburger kamen am 11. Januar zum Neujahrsempfang

und Stolz auf die Stadt geprägt 
war, seine Worte an die anwesen-
den Gäste. Immer wieder wurde 
deutlich, dass in Lütjenburg die 
letzten Jahre so hervorragend 
gemeistert wurden, weil alle zu-
sammenstehen und zusammenar-
beiten, jeder für den anderen da 
ist, und dieser Weg soll auch in 
2023 weiter beschritten werden. 
Es wird u.a. der Umbau des Stabs-
gebäudes weiter vorangetrieben, 
so dass dort spätestens 2024 neue 
Verwaltungsräume bereitstehen, 
eine Hundeauslauffläche wird 
dieses Jahr eingeweiht und die 
Telekom wird die Planungen zum 
Glasfaserbau abschließen. Ferner 
wird ein Straßensanierungsplan 
erstellt und weiter die Straßenbe-
leuchtung auf LED umgestellt, die 
Schaltkreise erneuert und Photo-
voltaikanlagen installiert, denn 
Lütjenburg will nicht nur den 
Energieverbrauch senken, son-
dern auch etwas für den Klima-
schutz tun. Auch die WC Anlagen 
am Rathaus werden saniert, hier 
entstehen auch die ersten Unisex 
Toiletten im Kreis Plön. Eine gro-
ße Herausforderung ist die Digita-
lisierung des Rathauses, Mappen 

und Akten sollen bald der Vergan-
genheit angehören.
 Mohamad Salahedinne aus dem 
Libanon wurde von Bürgermeister 

Dirk Sohn für seinen Einsatz im 
vergangenen Jahr besonders ge-
ehrt. Es kam 2022 zu einem Brand 
in einer Flüchtlingsunterkunft und 
bevor die Feuerwehr eintraf, hatte 
Mohamad bereits mehrere Kin-
der aus dem Gebäude geführt. 
Bescheiden und sichtlich gerührt 

nahm er ein gerahmtes Bild von 
Lütjenburg vom Künstler Rainer 
Runge entgegen, damit er, wohin 
der Weg ihn auch in die Zukunft 
führen wird, immer eine Erinne-
rung an Lütjenburg hat. 
Sehr emotional wurde es dann 
bei der Verleihung der Ehrenur-
kunde der Stadt Lütjenburg durch 
Bürgervorsteherin Jutta Zillmann. 
Ihre Laudatio auf Rolf „Rollo“ 
Scheffs war geprägt von großem 
Respekt vor der Leistung, Ehrung 
dieses besonderen Menschen und 
seiner Lebenseinstellung. Schon 
lange sollte er für seinen Einsatz 
geehrt werden, hatte es aber be-
scheiden stets abgelehnt, denn 
„Rollo“ ist ein Mensch, der lieber 
im Hintergrund wirkt und macht, 
statt im Rampenlicht zu stehen 
und zu reden. Er stammt aus ei-

ner sehr sportaffinen Familie und 
so ist er auch schon seit Jahrzehn-
ten aktiv im TSV tätig und Fußball 
ist seine Herzensangelegenheit. 
Er kümmert sich um die Spieler, 
besorgt die Trainer, führt Spieler-
gespräche, um nur Einiges zu 
nennen. Im Herbst 2015 integ-
rierte er junge Flüchtlinge, indem 
er mit ihnen eine eigene Fußball-
mannschaft aufbaute und wie 
eng und engagiert der Einsatz ist, 
sieht man daran, dass die meis-
ten der jungen Leute zwar nicht 
mehr in Lütjenburg leben, nach 
wie vor aber immer noch engen 
Kontakt zu Rolf Scheffs haben. 
Seit über 20 Jahren ist er zudem 
in der Gilde tätig und auch hier ist 
er der Praktiker und Macher und 
übt alles stets mir großer Freude 
aus. Und so gab es bei der Verlei-
hung der Ehrenurkunde „standing 
ovations“ vom Publikum und so 
mancher verdrückte die eine oder 
andere Träne vor Rührung. 

röhlich begrüßten Jutta Zillmann, Dirk Sohn, Franziska von Ohlen, 
Daniel Reif und Hein Lüth Jochen Sauvant die vielen Gäste

Mohamad Salahedinne aus dem Libanon nahm gerührt das Präsent 
der Stadt für seinen außergewöhnlichen Einsatz entgegen

Beste Unterhaltung wurde durch die A-Capella-Band „Meine Her-
ren“ geboten
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Lütjenburg (t). Das 
neue Gartenjahr steht 
in den Startlöchern 
und die Kräuterfeen 
und Hobbygärtner 
juckt es sicherlich 
schon wieder in den 
Fingern. Die NABU 
Umweltberatungsstel-
le Lütjenburg möchte 
auch dieses Jahr die 
Möglichkeit bieten, 
neue Sorten oder gar 
Arten kennenzulernen 
und auszuprobieren, 
zu tauschen und so-
mit den heimischen 
Garten, Balkon oder 
auch die Fensterbank 
etwas zu bereichern. 
Die Tauschbörse fin-
det am Donnerstag, dem 10. 
Februar von 9 bis 17 Uhr statt. 
Geboten wird auch eine nahezu 
kontaktlose Tauschmöglichkeit. 
Wer selbst stöbern und tauschen 
möchte, kommt am 10. Februar 
direkt in die NABU Umweltbe-
ratung, Oberstraße 15 in Lütjen-
burg. Für den kontaktlosen Aus-
tausch kann zuvor Saatgut von 

Gemüse, Kräutern und Blumen 
in der Beratungsstelle abgege-
ben werden. “Wir suchen dann 
entsprechend der gewünschten 
Kategorien Tausch-Saatgut aus, 
welches Sie ab dem 14. Februar 
wieder bei uns abholen können. 
Wichtig: Bitte füllen Sie den Teil-
nahmeschein aus, den Sie unter 
www.nabu-luetjenburg.de/saat-

guttausch finden oder 
bei uns bekommen 
und geben Sie ihn 
Ihrem Saatgut mit”, 
erklärt Julia Schmidt 
vom NABU. Eine Teil-
nahme per Post ist 
auch möglich. Dann 
legt man der Saatgut-
sendung bitte einen 
adressierten und fran-
kierten Rückumschlag 
bei. Wer noch kein 
„Startkapital“ besitzt, 
kann ebenso teilneh-
men. Der versucht 
dann, entsprechendes 
Saatgut aus Über-
schüssen abzugeben.
Was muss man beach-
ten?

Ob selbst nachgezüchtet oder 
noch in Originalverpackung - 
es wird nur samenfestes Saatgut 
(keine F1-Hybriden!) angenom-
men, welches auch noch keim-
fähig ist. Wenn möglich bitte 
die Sortenbezeichnung und eine 
kleine Beschreibung dazu ange-
ben. Bei Fragen melden Sie sich 
gerne unter Tel. 04381/9753.

Saatguttausch pünktlich zum Start 
ins Gartenjahr

Lütjenburg (t). Der Krieg in der 
Ukraine geht unvermindert wei-
ter, die Menschen dort leiden 
weiterhin unter Putins Angriffen 
und ss ist nicht absehbar wie 
Russlands verbrecherischer An-
griffskrieg weitergeht. Deshalb 
will „Lütjenburg hilft“ weiterhin 
auch die Flüchtlingshilfe in Polen 
mit dringend benötigten Hilfs-
mitteln unterstützen und bittet 
um Spenden. 
Bitte nur Sachspenden aus der 
nachfolgenden Liste anliefern. 
Ein Teil der Spenden werden an 
die Ukrainische Grenze gebracht 
und dort übergeben. Für alle, die 

ihre Solidarität durch eine Geld-
spende zum Ausdruck bringen 
wollen, wurde ein Spendenkon-
to eingerichtet. Die Bankverbin-
dung lautet:
Ev. Kirchengemeinde Lütjenburg
IBAN: DE52 5206 0410 6306 
4446 60
BIC: GENOFEF1EK1
Verwendungszweck: 
KSt.210000-46207, Spende Uk-
raine
Das gespendete Geld geht zu 
100% zu gunsten der Hilfsakti-
on, ab 50 Euro wird eine Spen-
denbescheinigung ausgestellt.
Damit die Spenden gut stapel-

bar und sortierbar sind, wäre es 
schön, wenn Sie ihre Spenden 
möglichst im Karton anliefern. 
Folgende Sachspenden werden 
benötigt:
• Shampoo 
• Toilettenpapier 
• Waschmittel 
• Zahnpasten / Zahnbürsten 
• Deodorants für Damen und 

Herren 
• Duschgel 
• Damenbinden und Slipeinlagen 
• Flüssigseife 
• Papiertücher 
• Taschentücher
• Schulartikel (Hefte, Stifte u.s.w.)

Lütjenburg (t). Ab dem 1. Febru-
ar 2023 sind alle Jugendlichen ab 
der 5. Klasse bis 21 Jahren auf-
gerufen ein Logo für den Jugend-
beirat Lütjenburg zu entwickeln. 
Im Rahmen eines Wettbewerbs 
sucht der Jugendbeirat nach ei-
nem eigenen Logo.
„Das Logo soll das Mitsprache-
recht der Jugendlichen repräsen-
tieren“, erklärt Bendix Zorndt, 2. 
Vorsitzender des Jugendbeirates. 
Der 1. Vorsitzende Hannes Klatt 
freut sich darüber, dass der Ju-
gendbeirat mit dem Logowettbe-

werb seine erste Aktion durch-
führen kann. Weitere werden 
folgen. „Wir haben noch viel 
vor“, fügt er hinzu.
Einsendeschluss ist am 1. März 
2023. Die sechs Mitglieder des 
Jugendbeirates werden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
zur Logoverkündung in den Ju-
gendtreff, am Mittwoch, 8. März 
2023, einladen. Dort werden 
dann auch die Gewinner der 
Preise verkündet. 
Zu gewinnen gibt einen Blue-
tooth Lautsprecher von JBL und 

vieles mehr. Der Wettbewerb 
wird dabei unterstützt von vielen 
Geschäften aus der Stadt Lütjen-
burg.
Teilnehmen können Kinder und 
Jugendliche aus dem Stadtgebiet 
Lütjenburg, aus dem Amt Lütjen-
burg, Schülerinnen und Schüler 
der Schulen in Lütjenburg. Auch 
Auszubildende, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Betriebe in 
Lütjenburg können sich an dem 
Wettbewerb beteiligen. 
Die genauen Teilnahmebedin-
gungen und weitere Informati-

onen zum Wettbewerb sind auf 
der Homepage der Stadt Lütjen-
burg www.stadt-luetjenburg.de, 
zu finden. Natürlich kann auch 
im Jugendtreff Lütjenburg ange-
rufen werden: Telefon 04381 – 
418499. Daniela Sohr, Leiterin 
des Jugendtreffs begleitet den Ju-
gendbeirat und kann bei Fragen 
rund um den Wettbewerb weiter-
helfen. 
Der Jugendbeirat Lütjenburg freut 
sich auf die Logo-Vorschläge und 
wünscht allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern viel Erfolg.

Jugendbeirat Lütjenburg sucht ein Logo

„Lütjenburg hilft“ bittet um Spenden
• Süßigkeiten für Kinder 
• Haltbare Lebensmittel (Dosen 

u.ä.)
• Frühlingskleidung (Kinder und 

Erwachsene, bitte im Haus 
Gieschenhagen abgeben)

• Erste Hilfe Sets
• Verbandstoffe aller Art
• Medikamente
• Med. Bedarfsartikel / med. 

Kleingeräte 
• Stromaggregate 
• Verlängerungskabel
Sachspenden können ab Montag, 
13. Februar 2023 bis Donners-
tag, 23. Februar 2023, jeweils am 
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
im Kirchenbüro (Wehdenstraße) 
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Haus Gieschenhagen (ehema-
liges Altenheim) abgegeben wer-
den.
Für Rückfragen steht das Bür-
gertelefon der Stadt zur Verfü-
gung, die Telefonnummer lautet: 
04381-402023. Gemeinsam sind 
wir Lütjenburg, gemeinsam hel-
fen wir der Ukraine
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Verleihe dem Leben einen neuen Anstrich

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.
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Bauen & wohnen

Ein Viertel des Energieverbrauchs 
in Deutschland fällt auf priva-
te Haushalte. Ein Smart Home 
schafft nicht nur mehr Komfort. 
Es kann auch dabei helfen, den 
Energieverbrauch zu reduzieren 
und das eigene Zuhause nach-
haltiger zu gestalten. Denn: Intel-
ligente Technologien bieten viel 
Potenzial, Energie einzusparen. 
Thomas Billmann, Modernisie-
rungsberater bei Schwäbisch 
Hall, hat drei Tipps für ein ener-
giesparendes Smart Home.           

Tipp 1: Intelligente 
Thermostate – aufs Grad 

genau heizen                       
Besonders viel Energie lässt sich 
beim Heizen einsparen – bis zu 

30 Prozent laut der SmartHome 
Initiative Deutschland. Um von 
diesem Einsparpotenzial zu pro-
fi tieren, muss nicht die komplet-
te Heizungsanlage ausgetauscht 
werden. Stattdessen reichen pro-
grammierbare Thermostate. Die-
se können mit wenigen Hand-
griffen installiert werden und alte 
Drehregler ersetzen. Mit der in-
telligenten Wärmesteuerung lässt 
sich die Temperatur zentral regu-
lieren und genau einstellen. „Es 
macht einen großen Unterschied, 
ob das Eigenheim auf 19 oder 22 
Grad erwärmt wird. Denn jedes 
Grad weniger kann bis zu sechs 
Prozent Heizenergie einsparen“, 
erklärt Billmann. In Kombination 
mit Tür- und Fenstersensoren sind 
Thermostate für den Heizkörper 

Drei Tipps für das Energiesparen
mit smarter Haus-Technik 

noch effektiver. Registriert der 
Sensor das Öffnen einer Tür oder 
eines Fensters, drosselt das Ther-
mostat automatisch die Heizung.                 

Tipp 2: Automatische 
Rollläden halten die 

Wärme im Haus              
Rollläden bilden ein Polster, das 
die kalte Außenluft daran hindert, 
die Fenster und die dahinterlie-
genden Räume runterzukühlen. 
Mit smarten Rollläden lässt sich 
genau einstellen, wann dieses 
Polster zum Einsatz kommen soll: 
Die Steuerung fährt die Rollläden 
hoch, sobald die Sonne auf die 
Fenster scheint. Das entlastet die 
Heizung tagsüber deutlich. Setzt 
die Dunkelheit ein, fahren die 
Rollläden herunter, um die vor-
handene Wärme im Inneren zu 
halten.
Die Funkmotorisierung ist eine 
Grundvoraussetzung für die 
smarte Rollladensteuerung. Des-
halb ist die Nachrüstung bereits 
elektrisch bedienbarer Rollläden 
deutlich einfacher und kosten-
günstiger. Hier rät der Experte, 
die Installation von einem Fach-
mann durchführen zu lassen.                 

Tipp 3: Smart Home-
System: Intelligente 

Geräte clever vernetzen                        
Damit alle energiesparenden 
smarten Geräte effi zient zusam-
menarbeiten, ist die Verbindung 
der einzelnen Smart Home-Tools 
und damit die Einbindung in ein 
Smart Home-System ratsam. Die 
Basis dafür bildet zum Beispiel 
eine App, die die einzelnen Kom-
ponenten zentral zusammen-
führt, steuert und für einen auto-
matischen Datenaustausch sorgt.                                

Wer ein Smart Home-System in 
Betrieb nehmen möchte, hat die 
Wahl zwischen einem geschlos-
senen System, das die Produkte 
eines Herstellers intelligent ver-
netzt, und einem offenen System, 
bei dem Geräte von kooperieren-
den Herstellern integriert wer-
den. Der Vorteil eines in sich ge-
schlossenen Systems ist, dass die 
Verbindung häufi g reibungsloser 
funktioniert. Ein offenes System 
hingegen erlaubt eine herstelle-
runabhängige Auswahl von Smart 
Home-Produkten. „Allerdings 
muss hier sehr genau auf die Art 
der Datenübertragung geachtet 
werden, damit die Geräte kom-
patibel sind“, erklärt der Moder-
nisierungsberater.                    

Smarte Investition im 
Sinne der Nachhaltigkeit                             
Der Energieverbrauch des eige-
nen Zuhauses lässt sich mit klei-
neren Investitionen, aber auch 
mit umfangreichen Modernisie-
rungen reduzieren. „Der Umfang 
des Einsparpotenzials hängt da-
bei nicht nur vom Gerät, sondern 
auch vom sonstigen Verhalten ab. 
Wird zum Beispiel das Thermos-
tat auf 22 Grad eingestellt, kann 
damit keine Energie eingespart 
werden“, betont der Experte.                       
Außerdem haben die Energie-
spar-Geräte eine Kehrseite: Sie 
verbrauchen ständig Strom. Das 
Öko-Institut geht nach Abzug 
des Zusatzstroms dennoch von 
einer Energieeinsparung von bis 
zu zehn Prozent aus. Der Experte 
rät: „Bevor ein Smart Home-Sys-
tem installiert wird, ist es ratsam, 
mit ein bis zwei Produkten zu be-
ginnen und anschließend zu ent-
scheiden, ob ein Smart Home zu 
einem passt.“                        
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Montage von Haustüren,
Fenstern aus Holz,

Holz-Aluminium und Kunststoff

Treppen- und

Möbelbau

Hammerstiel 1 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 59 67 41 88 • www.tischlerei-bremert.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Bauen & wohnen

Kreis Plön/ Ostholstein (djd). 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
liegen vielen Menschen am Her-
zen - gerade auch in den eigenen 
vier Wänden. Die Natur dient als 
Inspirationsquelle für trendige 
Designs und neue Ideen für die 
Inneneinrichtung. Gleichzeitig 
stehen naturnahe und langlebige 
Materialien hoch im Kurs, ebenso 
wie Recyclinglösungen, bei denen 
Rohstoffe in einem geschlossenen 
Kreislaufsystem wiederverwendet 

werden können. Insbesondere für 
die Bodengestaltung stehen ver-
schiedene nachhaltige Alternati-
ven zur Verfügung.
Ein echter Klassiker, der heutzu-
tage neu entdeckt wird, ist zum 
Beispiel das Naturmaterial Kork. 
Dabei handelt es sich um einen ro-
busten und wiederverwendbaren 
Rohstoff. Besonders nachhaltig: 
Korkeichen werden nicht gefällt, 
sondern lediglich geschält, sodass 
dem Baum kein echter Schaden 

zugefügt wird. Im Abstand meh-
rerer Jahre ist es immer wieder 
möglich, Kork zu “ernten” und 
vielfältig zu nutzen. Das Material 
bringt eine naturnahe und gemüt-
liche Atmosphäre in den Raum. 
Die natürliche, wärmedämmende 
Eigenschaft sorgt darüber hinaus 
für ein gemütliches Wohngefühl. 
Zudem ist das reine Naturmateri-
al auch besonders hygienisch und 
wohngesund, da die Korkoberfl ä-
che das Eindringen von Schmutz 

und Bakterien verhindert. Indivi-
duelle Wohnideen lassen sich mit 
dem Material verwirklichen. 
Den Bodenbelag Linoleum ken-
nen viele noch aus ihren Schul-
tagen. Heute schmückt der Klas-
siker, der in vielen Farbvarianten 
erhältlich ist, auch Privaträume. 
Das robuste und pfl egeleichte 
Material wird umweltfreundlich 
aus Leinöl, Kreide und Jute her-
gestellt. Eine Besonderheit ist das 
angenehme Laufgefühl auf dem 

Die Natur ins Haus holen
Nachhaltigkeit und Umweltfreundlichkeit liegen bei der Inneneinrichtung im Trend

gelenkschonenden Bodenbe-
lag. Auch Teppichböden können 
nachhaltig sein. Zum Beispiel, 
wenn die Herstellung auf Recyc-
lingmaterial basiert. So wird aus 
alten Teppichen sowie weggewor-
fenen Fischernetzen etwas Neues 
hergestellt. Das Einsammeln von 
Müll aus den Ozeanen entlastet 
die Umwelt und schützt die Mee-

reslebewesen. 
Weitere umweltfreundliche Tep-
pichkollektionen bestehen teil-
weise aus nachwachsenden 
pfl anzlichen Materialien. So wird 
der Verbrauch natürlicher Res-
sourcen minimiert, zusätzlich 
wird auch bei der Herstellung der 
Teppichböden nachhaltig Energie 
gespart.

Ganzjährig angenehm klimatisiert: Ein innenliegender Sonnenschutz 
bewahrt Räume im Winter vor Auskühlung und im Sommer vor 
Überhitzung. Foto: djd/Werkhaus
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Tägliche Nachrichten aus deiner Region

„der reporter“ - Nachrichten nicht nur mittwochs und samstags 
lesen. Stündliche Updates in deinem Newsfeed - schnell und 

informativ aus deiner lokalen Redaktion.

Sei dabei und scan dich in dein neues Nachrichtenportal.

www.nordish.news

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

DER
 KURIER

am Wochenende

Powered by:

Maler sucht Arbeit
D. Krüger

Mobil 0163 / 826 826 4 

Kreis Plön (t). Im Kreis Plön 
gibt es seit dieser Woche 
acht ausgebildete Jungge-
sellen im Beruf des Kraft-
fahrzeugmechatronikers 
mehr. Nach 3 ½ anspruchs-
vollen Ausbildungsjahren 
in den Kraftfahrzeugbetrie-
ben sowie in der Berufs-
schule konnten die bishe-
rigen Auszubildenden vor 
den Prüfungsausschuss der 
Kraftfahrzeug-Innung für 
den Kreis Plön erfolgreich 
unter Beweis stellen, dass 
sie in der Lage sind, mit mo-
derner Kraftfahrzeugtechnik 
umzugehen und die vielfäl-
tigen Kundenwünsche zu 
erfüllen. 
Auf der Freisprechungs-
feier der Kraftfahrzeug-In-
nung für den Kreis Plön in 
Dammdorf bei Preetz konn-
ten die stolzen Junggesellen im 
Beisein ihrer Familien und Aus-
bilder aus den Händen von Ober-
meister Claus-Henrick Estorff und 
dem Vorsitzende des Gesellen-
prüfungsausschusses der Innung 
Andreas Schmalz ihre Prüfungs-
zeugnisse in Empfang nehmen. 
Als Innungsbester wurde Jonas 
Endrulat (Ausbildungsbetrieb Kim 
Schnathmeier, Ascheberg) für sei-
ne hervorragenden Leistungen in 

der Abschlussprüfung durch den 
Obermeister besonders ausge-
zeichnet.  
Claus-Henrick Estorff hob in 
seiner Ansprache hervor, dass 
die ehemaligen Auszubilden-
den trotz der Herausforderun-
gen und Einschränkungen der 
Corona-Pandemie während der 
Ausbildungszeit und in der Ab-
schlussprüfung durchgängig an-
sprechende Leistungen unter Be-

Acht neue Fachkräfte für das 
Kraftfahrzeughandwerk im Kreis Plön

weis gestellt haben. 
Seinen besonderen Dank richtete 
Obermeister auch an die Mitglie-
der des ehrenamtlichen Prüfungs-
ausschusses der Innung. 
Claus-Henrick Estorff appellier-
te an die Nachwuchskräfte, sich 
nicht auf dem mit dem Ausbil-
dungsabschluss Erreichten auszu-

ruhen, sondern eine der 
vielen Chancen, die das 
Kraftfahrzeughandwerk 
motivierten Frauen und 
Männern bietet, zu nut-
zen. Als Beispiel nannte 
er die Meisterprüfung 
oder die Weiterbildung 
zum Geprüften Kraftfahr-
zeugservicetechniker. 
Die folgenden Personen 
haben die Gesellenprü-
fung im Ausbildungsberuf 
Kraftfahrzeugmechatroni-
ker bestanden:
Hannes Albrecht, Lensch 
& Bleck GmbH, Preetz, 
Abdulrahman Alkhalaf, 
Autohaus Estorff GmbH 
& Co. KG, Plön
Finn-Ole Bünz, Autohaus 
Estorff GmbH & Co. KG, 
Plön
Jonas Endrulat, Kim 

Schnathmeier, Ascheberg
Tom Fischer, Autohaus Estorff 
GmbH & Co. KG, Plön
Finn Gerdawischke, Emil Frey 
Küstengarage, Preetz
Julian Justin Weis, Autohaus in 
Schönberg, Schönberg
Aaron Winz, Carsten Frank, Stol-
pe 

Die erfolgreichen Junggesellen mit Obermeister Claus-Henrick Estorff (2. v. rechts, 
hinten) und dem Prüfungsausschussvorsitzenden Andreas Schmalz (4. v. links) so-
wie Sponsoren

Seminar „Eltern stärken, 
Kinder fördern“ 

- Anmeldung bis 28. Februar
Ostholstein/ Kreis Plön (lt/los). 
Der Landesverband für kör-
per- und mehrfachbehinderte 
Menschen Schleswig-Holstein 
e.V. (lvkm-sh), Boninstraße 3-7 
in 24114 Kiel, bietet 20 Famili-
en aus Schleswig-Holstein mit 
einem Kind mit Behinderung 
und deren Geschwistern jedes 
Jahr das Familienseminar „Eltern 
stärken, Kinder fördern“ an. Das 
Familienseminar findet von Frei-
tag, 14. Juli 2023 bis Freitag, 21. 
Juli 2023 statt. Anmeldeschluss 
ist bereits der 28. Februar 2023 
(Informationen unter www.lvkm-
sh.de). 
Das Seminar ermöglicht eine 
Woche Auszeit. Im Mittelpunkt 
stehen Informationen, die für das 
Leben mit einem Kind mit Behin-
derung wichtig und für den All-
tag von Bedeutung sind. 
Nach dem letzten Schultag vor 
den Sommerferien checken alle 
teilnehmenden Familien ins 
Theodor-Schwartz-Haus in Tra-
vemünde-Brodten an der Ostsee 
ein. Dort beziehen sie ihr Zuhau-

se auf Zeit und wohnen in gemüt-
lichen und zweckmäßig einge-
richteten Appartements, die über 
eine Pantryküche mit einfacher 
Ausstattung, ein Badezimmer mit 
Dusche und WC, Fernseher so-
wie kostenlosem WLAN-Zugang 
verfügen. Die Unterkünfte sind 
barrierearm, ein Teil ist vollstän-
dig rollstuhlgerecht ausgestattet.
Eltern werden darin gestärkt, ih-
ren anspruchsvollen Alltag mit 
einem Kind mit Behinderung 
selbstbestimmt und eigenverant-
wortlich zu gestalten. Workshops 
und Gesprächskreise fördern den 
achtsamen Umgang mit den ei-
genen Ressourcen und schützen 
so vor einer möglichen Überlas-
tung. Während die Eltern die täg-
lich stattfindenden Seminaran-
gebote wahrnehmen, werden 
die Kinder von erfahrenen Fach-
kräften betreut. Der verlässliche 
Betreuungsrahmen bietet Müt-
tern und Vätern die notwendige 
Entlastung, um das reichhaltige 
Programm des Seminars wahr-
nehmen zu können.
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Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe für Export und Inland Pkw, 
Busse, Transporter, Lkw, 

Geländewagen, alle Marken, 
Zustand egal auch Motorschaden. 

Tel. 01 63 - 6 20 86 70

Suche gebrauchten Bus oder PKW,
Zustand egal, auch tüv-fällig Tel.
0163/6208670

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Ford Gala-
xy a. def., a. am WE 0172-4460151

200 T AMG-Line, EZ 05/16, 100 kW, 106 tkm, 
schwarz, Sportfahrwerk, AHK, Navigation, Tempo-
mat, Sportsitze, Sitzhzg. v., Klimaautomatik, Mü-
digkeitswarner, el. Sitzeinstellung 
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
A45 AMG 4-matic Allrad, EZ 11/17, 280 kW, ju-
piterrot, 66.699 km, PDC v+h, Rückfahrkamera, 
LED, Navi, Klima, Alu, Müdigkeitssensor, Tempo-
mat, Verkehrszeichenerkennung  
 30.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  22.480,– OHLA-Automobile GmbH

Astra ST Active 1.6 CDTi, EZ 03/17, 81 kW, 
argonsilber, AGR-Sitz Fahrer, Regensensor, Kli-
maaut., Aussenspiegel el. beheizb., Sitzhzg. vo., 
Lenkradhzg.,  Radio R 4.0 IntelliLink Infotainment 
m. FB, el. Parkbremse, Geschwindigkeitsr., Allwet-
terreifen, Tagfahrlicht m. LED, NSW, Parkpilot vo. 
+ hi., Frontkollisionsw., Spurhalteass., Verkehrs-
zeichenerk., Rückfahrk., AHK abn.  
 11.950,– AH Estorff
Astra Elegance 1.2, EZ 07/21, 107 kW, quarz-
grau, AGR Sitze m. Sitzhzg. vo., BC, el. Außen-
spiegel + FH, Frontkollisionswarner, Lederlenkrad 
beh., Klimaaut., LED Licht, LM Räder, Parkpilot 
vo. + hi., Radio 4.0 IntelliLink m. USB + Bluetooth, 
Regensensor, Tempomat, ZV m. FB   
 16.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 81 kW, 
argonsilber, Sitzhzg., Lederlenkrad, Lenkradhzg., 
Navi 4.0 IntelliLink m. USb + Bluetooth, AGR 
Sportsitze, Klimaaut., BC, el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Frontkollisionsw., Solarprotectvergl., Parkpilot vo. 
+ hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 107 kW, 
onyx schwarz, Sitzhzg., Lenkradhzg., Navi 4.0 
IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sportsitze, 
Klimaaut., BC, Lederlenkr., el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Fronkollisionsw., Solarprotecvergl., Parkpilot vo. + 
hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Edition 6G, EZ 11/21, 81 
kW, mondsteingrau, 9.429 km, el. FH v. u. h., Kli-
ma, Regensensor, Radio R4.0 Intellilink mit DAB, 
BC, Anhängerzugvorrichtung abnehmbar, Parkpi-
lot h., Frontkamera mit Verkehrsschilderkennung, 
Allwetterreifen, Bluetooth Freisprechanlage
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo Autom., EZ 
04/21, 96 kW, jadeweiss, Sitzhzg., Lenkradhzg., 
Navi IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sport-
sitz Fahrers., Klimaaut., BC, Lederlenkrad., el. 
Aussenspiegel, el FH, LM-Räder m. Ganzjahresr., 

A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen   19.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 05/16, 110 
kW, 137.800 km, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad 
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad 
 15.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dokker 1.6i, EZ 11/16, 75 kW, blau, 45.000 km, 
AHK, CD, Klima, Allwetterreifen 
 10.680,– OHLA-Automobile GmbH
Dokker Ambiance Express 1.6, Erb 03/17, 75 
kW, weiß, 44.900 km, 1. Hand Scheckheft ge-
pfl egt, Allwetterreifen, Klima, CD, USB, Schiebetür 
links   10.980,– OHLA-Automobile GmbH
Promise   23.480,– OHLA-Automobile GmbHPromise   23.480,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

LED-Licht, Toter-Winkel-Warner, Solarprotectver-
gl., Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., Spurhalteass., 
Tempomat 
MwSt. ausweisbar   20.450,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 1.5D Automatik, EZ 
02/21, 90 kW, lichtgrau, Sitz- u. Lenkradheizung, 
Klima, DAB+ / Navi / BT / USB, LED-Licht, Nebel, 
Tempomat, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Alu, 
Regensensor, Toterwinkel- u. Frontkollisionswar-
ner 
MwSt. ausweisbar   23.450,– AH Estorff

208 1.2 PureTech 82 Urban Move, EZ 11/17, 60 
kW, schwarzmet., 38.500km, AHK abn., PDC hin-
ten, Klima, Alu, Allwetterr., Temp., NSW   
 10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima 
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

IBIZA Style 1.0 TSI 5-trg, EZ 10/21, 81 kW, ma-
gnetic tec grey, Klima, Sitzheizung, Fahrer-/Bei-
fahrersitz höhenverstellbar, DAB+, Android Auto / 
Apple CarPlay, Tempomat, BC, Berganfahrassis-
tent, Parkpilot, Alu 
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat  
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff

Fabia 1.0 TSI Style, EZ 12/21, 81 kW, moon-
weiss met., 9.980km, LED, Ambiente, volldigitales 
Display, Allwetterr., Alu, Pano, Sitzhzg., Tempo.   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kodiaq 1.4 4x4 Style, EZ 06/18, 110 kW, black-
magic perleffekt, 79.750 km, AHK schwenkb., 
ACC, beheizb. Frontscheibe, PDC vo+hi, Vorder-
sitze el. mit Memory, LED, Klima   
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

Abkürzungen
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Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

für die selbständige Durchführung von Wartungs-, Inspektions- und Instand-
setzungsarbeiten. Neben leistungsgerechter Bezahlung bieten wir ein tolles
Betriebsklima. Schriftliche Bewerbung per E-Mail anganzer@ambungsberg.de.

Kfz-Mechatroniker m/w/d

24223 Schwentinental
Gutenbergstr. 16 (Ostseepark)
Tel. 0 43 07/82 49 90

Unser Hyundai-Betrieb in Schwentinental freut sich auf einen

KFZ-Mechatroniker / Mechaniker (m/w/d)
zu sofort  gesucht

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter ostseewerkstatt@gmail.com 
oder telefonisch bei 04381 - 4149915

Kfz-Meisterbetrieb | Tibor Woywood
Bunendorp 10 | 24321 Lütjenburg

Für unsere Zentrale in 
Scharbeutz / Gleschendorf suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Kaufm. Mitarbeiter 
(m/w/d) für die Bereiche 
Auftragserfassung und 
Abrechnung

• Kaufmann 
für Spedition und 
Logistikdienstleistung
(m/w/d) für den Bereich Charter

Wir bieten Ihnen:
• geregelte Arbeitszeiten Mo.–Fr.
• unbefristeten Arbeitsvertrag
• übertari� iche Entlohnung und 

Zusatzleistungen

Bewerbungen an: Volker Teschner 
volker.teschner@m-t-logistik.com

KITA-Leitung (39 Std.) in
Schönberg (Holst.) 
gesucht.

Bewerbung 
und Infos unter:
www.kirche-schoenberg.de

telefonisch unter 
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter 

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Mönkeberg (An den Eichen, Schoorteich etc.)
• Mönkeberg (Am Königsmoor, Klingenberg etc.)
• Wendtorf
• Wendtorfer Strand
• Schönberg (Strandstr., Feldstr./Kleine Mühlenstr., Goethestr. etc.)
• Schönberg (Kuhlenkamp, Hans-Sachs-Str. etc.)
• Hohenfelde
• Klausdorf (Unterstkoppel, Rodelbahn/Ruschsehn, Seebrookswiese etc.)
• Raisdorf (Am Hang, Jahnstr. etc.)

Top Bürojob vor deiner Haustür

www.foerdefewo.de/Jobs

Plön (t). Wegen einer internen 
Veranstaltung bleibt die Agen-
tur für Arbeit Plön in der Lübe-
cker Straße 24-26, am heutigen 
Mittwoch, den 8. Februar 2023, 

für den gesamten Publikumsver-
kehr ganztägig geschlossen. Alle 
Kundinnen und Kunden werden 
gebeten, diese Einschränkungen 
einzuplanen und die Agentur 

für Arbeit in der 10. Kalender-
woche bereits am Dienstag oder 
am darauffolgenden Donnerstag, 
den 9. Februar, zu den üblichen 
Öffnungszeiten aufzusuchen. Es 

entstehen ihnen keine Nachteile. 
Für dringende Anfragen kann die 
kostenlose Hotline in der Zeit von 
8 Uhr bis 18 Uhr unter der 0800-
4555500 genutzt werden.

Agentur für Arbeit am 8. Februar geschlossen

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Stellenanzeigen
im 

probsteer
sind

überraschend 
günstig.

Lassen Sie  
sich von uns 

beraten!
Tel. 0800 - 45 40 111
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Ein Handwerksbetrieb an der Kieler Förde
G
m
b
H

Wir suchen per sofort oder später:
• 1 Vorarbeiter / Werkpolier
• 3 Maurer
Wir bieten:
 Ein attraktives Arbeitszeitmodell
 Übertarifliche Bezahlung
 Eine gute Betriebsausrüstung
 Nette Kollegen

Einfach anrufen oder eine Bewerbung schicken
Hammerstiel 7, 24226 Heikendorf

0431-248760, steinert@steinert-bau.de

Die Gemeinde Stein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft,

entweder staatl. anerkannte/n Erzieher*in in oder eine/n 
sozialpädagogische Assistent*innen (SPA) 

in Teilzeit mit 34 Wochenstunden 

für den Gruppendienst in der Kindertagesstätte der 
Gemeinde Stein.

Weitere Informationen und unser Bewerberportal unter: 
www.amt-probstei.de 
Gemeinde Stein 
–Der Bürgermeister –
über Amt Probstei, Personalabteilung,
Knüll 4, 24217 Schönberg

Senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung online an:
c.joehnk@t-online.de

oder per Post an:
Karosserie- und Lackiercentrum Claudio Jöhnk GmbH

 Ulrich-Günther-Str. 14-18, 24321 Lütjenburg

Karosserie- und Fahrzeugbau-Mechaniker (m/w/d)
(Schwerpunkt Instandhaltung)

Unsere Anforderungen an Sie: 
Abgeschlossene Berufsausbildung zum Karosseriebauer bzw. Karosserie-
baumeister, Erfahrung bei Instandsetzungsarbeiten aller Fahrzeugmarken  
und -klassen. Routine bei der Fahrzeug(de)montage, Reparatur und  
Wartung von Fahrzeugkarosserien sowie Karosserieteilen und bei Scheiben-
reparatur und -austausch.

Kfz-Mechaniker/-Mechatroniker (m/w/d)
(Schwerpunkt Karosserieinstandhaltung)

Unsere Anforderungen an Sie: 
Abgeschlossene Berufsausbildung zum Kfz-Mechatroniker bzw. zum  
Mechaniker. Erfahrung bei der computergestützten Reparatur und Wartung, 
fundierte Kenntnisse zum Einsatz moderner Diagnosemethoden. Routine 
beim Einbau von Zusatzausrüstung und Zubehör.

Wir bieten Ihnen: 
• moderne Arbeitsbedingungen 

mit comutergestützter Richtan-
lage, modernen Diagnosetech-
niken u. Karrosserieausstattung

• leistungsgerechte Bezahlung
• regelmäßige Fortbildungen 
• ein gutes Betriebsklima

Das bringen Sie mit: 
• selbständige und flexible Arbeitsweise
• hohes Eigenengagement,
• Zuverlässigkeit
• Motivation
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein,
•  freundliches Auftreten.

Team Assistent/in (m/w/d)
ab 01.04.2023 gesucht

Sie sind gerne am Meer? Sie sind gerne in Kontakt mit Menschen? 
Sie suchen eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem  

spannenden Arbeitsumfeld? Dann sind Sie bei uns richtig!

Ihre Aufgaben
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben
• Vorbereitende Buchhaltung
• Büroorganisation
• Unterstützung der Hafenmeister
• Stegrunde
Was wir uns von Ihnen wünschen
• Spaß am Kundenkontakt
• Freundlichkeit, Zuverlässigkeit, Selbständigkeit
• Bereitschaft zur Wochenendarbeit
• Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Office
Was wir Ihnen bieten
• Flexible Arbeitszeiten
• Jahresarbeitszeitkonto
• Verschiedene Arbeitszeitmodelle
• Eigenständiges Arbeiten
• Einen abwechslungsreichen Job in einem spannenden Umfeld

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung. Senden Sie diese mit Ihrer Gehalts-
vorstellung gerne per E-Mail an info@yachthafen-wendtorf.de  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ansprechpartner: Thomas Krüger

ShipShape Deutschland GmbH  
Ostseepromenade 1 · 24235 Wendtorf · Tel. 04343 9090

Haushaltshilfe in Schlesen für privat
gesucht, 3-4 Std/Woche. Tel. 0176
84039545

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
ren Betreuerin . Tel. 0156-
78696393

Seniorin sucht für 1-2 Mal pro Wo-
che Begleiterin zum Einkaufen, Hil-
fe für tägl. Bedarf (nicht putzen).
Tel. 04343 4929996

Zimmerer übernimmt Um- und Aus-
bauten und Wärmeisolierungen.
Tel. 0151-26231624 (auch Whats-
App)

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

AnzeigenberAtung unter 0800 / 45 40 111

Finden Sie den 
perFekten Mitarbeiter  

Für ihr UnternehMen!
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Vermietung

www.ostseemakler.de  

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose 
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34 

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

1 kostenloses Erstgespräch 
mit Immobilienbewertung

im Wert von €500,-

Oliver Langner und Lasse Burmeister

Gutschein

Jetzt Termin vereinbaren.

Kiel 0431 - 69 105 400
Plön 04522 - 80 80 800
www.langner-burmeister.de

Wir suchen für einen Mitarbeiter (Physiotherapeut) 
zwischen Schönberg und Kiel oder Kieler Innenstadt 

eine 2 Zimmer-Wohnung 
mit Einbauküche, bis max. 700,- € warm, 

Telefon: 0163 9205150

Wohnung bei Malente zu vermieten
ab Februar 2023; ca. 42 qm, neu-
wertig. Tel. 0151-26231624 (auch
WhatsApp)

Donnerstag, 9. Februar 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend – Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim der TSG Concordia 
Schönkirchen, Augustental 29. In-

fos unter: 0157 58185377

Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag „Eine 
Reise zum Mittelpunkt der Erde“, 
die wichtigsten geowissenschaftl. 
Entdeckungen seit Anfang des 20. 
Jahrhunderts, Ref. Prof. Dr. Wolf-
gang Rabbel. Dazu lädt die SHUG 
ins Rathaus, Dorfplatz 2, ein. Eintritt 
5 €/2 € erm., Mitglieder frei 

Freitag, 10. Februar 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Lütjenburg. 9-17 Uhr, Saatgut-
Tauschbörse in der NABU-Umwelt-
beratung, Oberstr. 15. Weitere Infos 
unter www.nabu-luetjenburg.de/
saatguttausch

Heikendorf. 16 Uhr, Märchenle-
sung mit dem Vorleseteam der 
Gemeindebücherei; begleitend zur 
Ausstellung „Aschenputtel spült 
keine Teller“. Im Künstlermuseum, 
Teichtor 9; für Kinder + Jugendliche 
Eintritt frei 

Heikendorf. 20 Uhr, Folk-Live-
Musik mit Johnny Campbell/engl. 
Singer, Songwriter. Auf dem HYC-
Feuerschiff, Hafen Möltenort. Ein-
tritt 8 € Abendkasse. VA: Verein Mu-
seumshafen Kiel

Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Samstag, 11. Februar 2023
Heikendorf. 10-12 Uhr, Tag der 
offenen Tür in der Grund- und Ge-
meinschaftsschule  Heikendorf: 
Das Schulgebäude besichtigen, 
LehrerInnen kennenlernen, Mini-
workshops

Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaffee; 
17 Uhr Gottesdienst. Kath. Kirchen-
gemeinde St. Ansgar im Sprütten-
huus, Bahnhofstr. 2a

Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Sonntag, 12. Februar 2023
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastorin A. Stolte-Edel 
im Pastor-Sievers-Haus (Winterkir-
che), Blomeweg 2

Heikendorf. 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastor Jochaim Thieme-Hach-
mann. Ev. Kirche, Neuheikendorfer 
Weg 4

Mönkeberg. 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastorin A. Stolte-Edel. Im ev. 
Gemeindehaus, Am Eksol 12

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst für 
Groß und Klein, Pastor Daniel Kuhl. 
Im Gemeindehaus (Winterkirche), 
Brodersdorfer Weg 1

Heikendorf. 12 Uhr, Führung 
durch die Ausstellung „Aschen-
puttel spült keine Teller“ … von 
Märchen und Legenden, mit dem 
Künstler Kay Konrad. Im Künstler-
museum, Teichtor 9; Eintritt 7 € inkl. 
Museumseintritt

Dienstag, 14. Februar 2023
Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff 
Seniorenbeirat,. Jede/r ab 60 J. ist 
willkommen, hinter der Sporthalle 
am Fussballplatz

Mittwoch, 15. Februar 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Heikendorf. 18 Uhr, Informations-
abend zur Orientierungsstufe in 
der Heinrich-Heine-Schule, Schul-
redder 7-9 (in der Aula). Projekt-
Präsentationen, Erkundung der 
Schule, Aktionen

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Vernissage 
im Atelier 1

Laboe (t). Im Atelier 1 in Laboe 
steht die nächste Vernissage an: 
Am Sonntag, den 11. Februar 
wird um 15.30 Uhr in der Re-
ventloustrasse 1 die Austellung 
“Wesenwirbeln und andere 
Geschöpfe” eröffnet. Gezeigt 
werden neue Werke in Aqua-
rell und Ton von Anne Lildholdt 

aus Dänemark. 
Ihre neue Serie 
von Aquarel-
len bezieht die 
Betrachtenden 
in einen unter-
suchenden Er-
schaffungspro-
zess ein und ein 

Dialog zwischen 
Mensch, Wasser, 
Aquarell und 
Papier beginnt: 
Wer und was ist 
es, der auftaucht 
und welche Ge-
schichten tragen 
diese Aquarelle 

in sich/mit sich? Diese Fragen 
können Interessierte bis zum 
26. März beantworten. 
Das Atelier 1 ist am Donners-
tag von 10 bis 13 Uhr, am 
Freitag von 15 bis 18 Uhr und 
am Samstag von 15 bis 18 Uhr 
sowie nach Vereinbarung ge-
öffnet.



19

K
le

in
an

ze
ig

en

Verschiedenes

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Fußpflegepraxis 
in Hohenfelde
Termine unter 

Tel. 0172-4845018

Die Apple-Experten 
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Großer Wintersale:

-30% auf alle 
Schneeanzüge,

Winterjacken,Winterstiefel,
Softshelljacken 

+ Softshellanzügen
Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Modellautos Wiking und andere von
Sammler gesucht 0160 – 6611326

MODELLEISENBAHN gesucht, evt.
auch ganze Anlage. 0151 / 46 222
998

Er 75,  sucht Sie zwecks: Gem. Ur-
laub, Freizeit, Kultur; aus Raum La-
boe-Heikend. WA: 01575 1143350

Verschiedenes

Probsteer Marktplatz
Tel. 0800 / 45 40 111 · E-Mail: info@probsteer.de · www.probsteer.de

Leser-Reisen: 

City-Schnäppchen Prag mit Opern-Genuss
Mönkeberg / Heikendorf (t).  Die 
100türmige Moldau-Metropole 
Prag erwartet unsere Leser zum 
Superpreis zur Saisoneröffnung 
2023 zum Top-Termin vom 28. 
bis 31. März 2023  zum ganz be-

sonders günstigen Schnäppchen-

preis von nur 199,90 Euro mit ei-
ner exclusiven Busreise direkt ab 
Kiel, Schwentinental und Preetz  
mit einer der schönsten Haupt-
städte Europas im Frühlingskleid: 
Die Probsteer-Leser residieren im 

First-Class-Hotel mit perfektem 
Service und 
lobenswerter 
G a s t l i ch k e i t 
und entdecken 
mit fachkun-
diger Reiselei-
tung die „Gol-
dene Stadt“.  
Als Höhepunkt 
des kulturellen 
P r o g r a m m e s 
können unse-
re Leser gegen 
Aufpreis zudem 
auf Wunsch 
Verdis umju-
belte Oper „La 

Traviata“ in der neueröffneten 
Prager Oper genießen. 
Das Opernhaus wurde vier Jahre 
mit Millionenaufwand renoviert 
und gilt bei Musik-Freunden als 
eines der schönsten Opernhäu-
ser der Welt mit hochklassigem 
Ensemble und erstklassigem Or-
chester. Als ganz besonderen 
Ausflugstipp empfehlen die Rei-
se-Experten zudem eine mehr-
stündige Moldau-Kreuzfahrt für 
ein genussvolles Erlebnis in Prag 
mit großem Schlemmer-Buffet 
an Bord zum Sonderpreis von 
nur 34,95 Euro. Zum großen 
Leistungspaket der City-Tour ge-

hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz drei 
Hotelübernachtungen im First-
Class-Hotel mit großem Schlem-
mer-Frühstück vom Buffet, eine 
Stadtführung Prag mit fachkundi-
ger Reiseleitung sowie viel Frei-
zeit zum entdecken & genießen 
der „Goldenen Stadt“. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521/7011-30 oder direkt per 
Mail unter leserreisen@der-re-
porter.info.

Das weltberühmte, jetzt gerade frisch restaurier-
te Opernhaus in Prag ist der Geheimtipp für ein 
glanzvolles Musik-Erlebnis.

Eine der schönsten Metropolen Europas erwartet unsere Leser zum 
Superpreis im Frühlingskleid.

Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung 
bei Frau & Beruf

Mönkeberg (t). Spielen Sie mit 
dem Gedanken, beruflich wie-
der einzusteigen? Planen Sie eine 
berufliche Neuorientierung nach 
Zeiten der Kinderbetreuung oder 
gesundheitlichen Einschrän-
kungen? Oder streben Sie eine 
Ausbildung in Teilzeit an?  In 
Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Amtes 
Schrevenborn Stefanie Ulbrich 
bietet FRAU & BERUF eine indi-
viduelle, unabhängige und ver-
trauliche Beratung für Frauen an. 
Fragen zu Weiterbildungen und 
finanziellen Fördermöglichkeiten 
sowie zu der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf können in den 
Fokus genommen werden. Sind 
sie von Arbeitslosigkeit bedroht 

oder befinden Sie sich zum Bei-
spiel als Schülerin oder Studentin 
in der Berufsfindungsphase, freu-
en wir uns, Ihnen weiterhelfen zu 
können. Das Projekt Frau & Be-
ruf bei der Diakonie Altholstein 
wird kofinanziert durch das Land 
Schleswig-Holstein sowie den 
Europäischen Sozialfonds Plus. 
Am Dienstag, den 21. Februar 
2023 in der Zeit zwischen 9 und 
12 Uhr kann ein persönlicher Be-
ratungstermin in der Gemeinde-
verwaltung Mönkeberg, Dorfstr. 
1, 24248 Mönkeberg vereinbart 
werden. Zur Anmeldung errei-
chen Sie Frau & Beruf telefonisch 
unter 04522-8089747 oder per 
E-Mail unter fub@diakonie-alt-
holstein.de. 
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Einmaliges Frühlings- & Stadtfest an der Westküste mit über 4 Millionen blühenden Krokussen rund um 
das Schloss Husum und im Schlosspark & farbesfrohes Stadtfest mit vielen Attraktionen in der Innen-
stadt mit großem verkaufso� enen Sonntag und Wahl der Krokusblüten-Königin, 4 Std. Zeit zur freien 
Verfügung, Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

Krokus-Blüten-Fest Husum 2023 nur

32,95

Reisetermin: ● 19.03.2023

Preisknüller: Pfi ngsten Sonnen-Insel Usedom 
Top-Hotel mit Halbpension • Insel-Rundfahrt • Hansestadt Stettin • Erlebnis-SchifffahrtTop-Hotel mit Halbpension Top-Hotel mit Halbpension 
Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres zu Pfi ngsten die schönsten Strände im Osteeraum und Deutschlands sonnenreichste In-
sel mit unserem intern. Top-Hotel in Swinemünde mit  modernen Designer-Hotelzimmern und erlebnisreicher Halbpension zum absoluten 
Superpreis mit unserem großen Festtags-Inklusiv-Programm.

Reisetermin:  ● 26.-29.05.2023 (Pfi ngsten)

nur

299,90

EZ + 120,- Euro

Reisetermin:  ● 26.-29.05.2023 (Pfi ngsten)

Leistungen:
● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
● 3 x Übern. im Top-Hotel „Hilton by Hampton“ mit exclusiven Designer-Zimmern mit DU/WC , TV etc.
● Reporter-Begrüßungs-Cocktail im Hotel
● 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
● 3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et oder 3-Gang-Menü
● Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin mit großer Stadtrundfahrt mit Reiseleitung und Freizeit
● Gr. Insel-Rundfahrt Usedom mit perfekter Reiseleitung „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
● Am 3. Tag vormittags: Gelegenheit zur großen Erlebnis-Schiff fahrt „Geheimtipp Swinemünde & Kanalfahrt“ 

(2 Stunden) mit Hafen-Rundfahrt Swinemünde, Panoramafahrt auf der Swine zum Vogelreservat & Kreuz-
fahrt auf der berühmten „Kaiserfahrt“  mit einem Sonderschiff  / Aufpreis pro Person nur 14,90 €

● Am 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy
● Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
● Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen

Europas größtes Blasmusik-Festival: „Hamburg Tattoo 2023“ 
Mit mehr als 700 Teilnehmern aus 10 Nationen mit einer weltweit einmaligen Musikshow der 
Spitzenklasse! Top-Orchester aus aller Welt, internationale Marsch-Musik sowie eine atemberau-
bende Show von Chören, Ballett, Tänzern und Gesangssolisten sowie grossartigen Choreogra-
phien mit einer einmaligen Musik-Show der Nationen bei Europas größtem Blasmusik-Festival! 
Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz nach Hamburg 
mit Premium-Eintrittskarten der 2. Kategorie in die mondäne Barclay-Arena zur Abend-Vorstellung mit 

hanseatischem Flair – lassen Sie 
sich angenehm überraschen.  

Reisetermin: ● 29.04.2023 (Samstag)

Bus + Eintritt
nur

99,90

Preisknüller: Muttertag-Weekend in Stettin
In allerbester Citylage direkt in der Altstadt und nur wenige Meter vom berühmten Schloss entfernt erwartet unsere Leser das neue Komfort-Designer-Hotel im 
Herzen von Stettin zum landesweit einmaligen Muttertag-Schnäppchenpreis! Auf Grund der direkten und schnellen Anreise über die Autobahn Lübeck – Stettin 
erreichen Sie bereits am frühen Mittag die alte Hansestadt zum grenzenlosen Shopping-Bummel und zum Besuch der legendären Polen-Märkte mit ihrer ganz 

besonderen Atmosphäre.

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Kiel, Schwentinental, Preetz ● 1 x Übern. im neuen Kom-
fort-Designer-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et & kostenlos WLAN ● Viel Freizeit zum 
Stadt- & Shopping-Bummel am Samstag und Sonntag 
/ Rückfahrt ab Stettin erst um 15 Uhr ● Große Stadt-
rundfahrt / Stadtführung mit perfekter Reiseleitung am 
Sonntagvormittag / Aufpreis nur 15,00 €
Reisetermin:  ● 13. - 14.05.2023 (Muttertag)

Superpreis
nur

99,00

EZ + 39,- Euro
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